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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser

Sehr gute Ergebnisse der
Schweizer Sportler an der
Olympiade in Turin. Rap-
perswil-Jona Lakers erst-
mals in den Halbfinals. Die

Kaltbrunner Bevölkerung sagt ja zu einem
namhaften Beitrag an die Inlinehalle Kalt-
brunn. Bronze an der Gruppenmeisterschaft
der Nationalturner. Erfolgsmeldungen, wie sie
uns beflügeln, die notwendige Lockerheit und
Kreativität im Berufsalltag geben, in der Frei-
zeit Engagement und Freude für den Sport
mobilisieren.

Der Schnee weicht immer weiter hinauf zum
Speer, Fasnacht, Schlittelplausch, Schnee-
schuhlaufen und Skiweekend gehören der
Vergangenheit an. Die Hauptversammlungen

beschliessen das vergangene Vereinsjahr und
eröffnen Planungen für das neue Jahr. Visio-
nen werden geschmiedet, Vorbereitungen für
die Turnfeste skizziert, Jubiläen gesucht und
vorbereitet.

Mit dem Kantonalen Sport Fit-Tag am
20. Mai ist Kaltbrunn Austragungsort eines
ganz besonderen Treffens, bei dem sichtbar
wird, wie es um die Fitness im Wonnemonat
Mai steht. Wir freuen uns, wenn Sie sich
schon ab heute auf die Gigathlonstrecke be-
geben, Frühlingsluft schnuppern und sport-
lich betätigen.

Herzlich, Ihr Dani Rüegg
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Kantonaler Sport Fit-Tag
Kaltbrunn vom 20. Mai 2006
Liebe Leserinnen und Leser  
Wie versprochen kann ich Ihnen in dieser Aus-
gabe der Kaltbrunner Turnzytig das Organi-
sationskomitee etwas attraktiver zeigen, in
bildgebender Darbietung. Live bestimmt aber
am 20. Mai 2006 in Kaltbrunn. Folgende Per-
sonen haben sich freiwillig, ohne Transferko-
sten oder übermässige Spesenkosten für die-
ses Amt entschieden:

Nun haben wir schon drei produktive Sitz-
ungen hinter uns gebracht. Sie waren nicht
nur produktiv, nein zur Zeit stecken wir in
der Feinarbeit. Wir wollen schliesslich nicht
nur den Wettkampfteilnehmerinnen und Wett-
kampfteilnehmern ein schönes Turnfest bieten,
nein, wir wollen auch den Fans und Zuschau-

ern, also Ihnen liebe Leserinnen und Leser,
etwas bieten.

So ist die Festwirtschaft am Samstag, den
20.05.06 schon ab 07.00 Uhr geöffnet. Der
Wettkampf beginnt um 08.30 Uhr. In der OSZ
Halle kann dem 3-Spielturner beigewohnt
werden, auf dem Turnfestareal dem Fit und
Fun ab 09.15 Uhr dem Start- und Zieleinlauf
des Mini- Gigathlon. Der Mini- Gigathlon führt
mit der Disziplin Walken nach Benken, Über-
gabe an den Biker, welcher den Benkner-
büchel unsicher macht, dann Übergabe in der
Au an den Inliner, welcher im Waldlehrpfad
dem Jogger den Stab übergeben kann. Der
Jogger erfreut sich bestimmt an einem zahl-
reichen Publikum im Festzelt, welches ihn
willkommen heisst. Sieger sind alle, welche
den Mini-Gigathlon absolviert haben, die Wer-
tung ist Open.

Noch etwas zahlentechnisches: Am ersten
Kant. Sport Fit- Tag nehmen 650 Teilnehmer
aus 53 Vereinen teil. Im Fit und Fun 35 Grup-
pen, im Mini- Gigathlon 83 Gruppen, im 3
Spielturnier 66 Gruppen, im Schleuderball 11
Gruppen, im Crosslauf 4 Gruppen und im
Steinstossen 5 Gruppen.

Die Leichtathletik- und Nationalturndiszipli-
nen können auf dem Festareal bestaunt werden.

Damit die Zuschauer im Festzelt nicht nur in
gemütlicher und festlicher Laune sind, wenn
ein Läufer das Ziel erreicht , spielt Charly F. ab
15.00 Uhr auf. So kann der passive Zuschau-
er auch aktiv das Tanzbein schwingen und die
Freude an der Bewegung erleben.

Schmerzen die Füsse der Athleten oder der
Tänzer zu sehr, so steht auf dem Schulareal

ORGANISATIONSKOMITEE KANT. SPORT FIT-TAG KALTBRUNN
20.05.06

Hintere Reihe: Franz Schnyder (Festwirtschaft),
August Scherzinger (Wettkampfleitung), Toni Kalberer (Verkehr,

Sicherheit, Unterhaltung, Presse, Festführer) Marcel Probst 
(Rechnungsbüro)

Mittlere Reihe: Max Ross und Maria Schnyder 
(Festwirtschaft), Ivan Küttel (Technik, Ton),

Fredi Thoma (Bau, Deko)
Vorderste Reihe: Erika Seliner (Finanzen, Sponsoring, Festführer),

Martina Ritzmann (Vize-Präsidentin,
Turnkomitee), Charlotte Rüegg (OK-Präsidentin,

Personal) Angela Eberhard (Aktuarin),
auf dem Bild fehlt Mirjam Mettler (Sanität)

Kant.

Sport
Fit-Tag

Kaltbrunn
2o. Mai 2006
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ein Kneippweg zur Verfügung, so dass die
Füsse für die Abendunterhaltung wieder Top
sind!

Um 18.00 Uhr findet im Kupfentreff die
Rangverkündigung statt, wo die Superathle-
tinnen und Superathleten bewundert und
bestaunt werden können.

Nachdem alle das Abendessen genossen
haben, spielt Bluet- und Leberwürst zum Tan-
zen und Schaukeln auf. Der Eintritt für diese
Unterhaltung ist ebenfalls für jedermann und
jedefrau gratis. Wem es zu laut wird, gerne die
Ruhe geniessen würde, so kann er sich in die
Kaffee- und Weinstube zurückziehen und sich
verwöhnen lassen. Juckt einem dann aber
wieder das Partyblut, so besucht er oder sie
doch die Bar, welche die Partylaune bestimmt
heben wird. Wenn der Hunger wieder ruft, so
steht, wie auch schon den ganzen Tag die
Festwirtschaft offen, um den Magen zu ver-

wöhnen und die abgetanzte Energie wieder
rückzuführen. Noch Fragen, so sind wir alle
für Sie da ?

Wir hoffen natürlich auch auf Wetterglück.
Petrus ist ein Mann, da sind die Thesen offen:
bei Männern weiss man nie, oder wir Männer
halten was wir versprochen haben. Petrus
versprach mir gutes und trockenes Wetter, die
Antwort liegt also offen und kann erst nach
dem 20. Mai 2006 beantwortet werden.

Wir freuen uns auf einen schönen, fairen
und unterhaltsamen Kant. Sport Fit-Tag. Freu-
en uns, Sie als Zuschauer und Fan begrüssen
zu dürfen.

Ein herzliches Dankeschön meinen OK-Mit-
gliedern. Es ist schön, mit Euch allen zusam-
men zu arbeiten und ich freue mich schon auf
das nächste Fest mit Euch allen ?

OK-Präsidentin Charlotte Rüegg

1 Walken
2 Biken
3 Skaten
4 Joggen
5 Sanität
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Fest- und Wettkampfprogramm
Freitag, 19. Mai 2006
19.00 Uhr Abnahme der Wettkampfanlagen durch

die Wettkampfleitung (WL)
19.30 Uhr Sitzung von OK und Wettkampfleitung

Samstag, 20. Mai 2006
06.45 Uhr Festwirtschaft offen
07.00 Uhr Infos für Wettkampfleiter im Festzelt
07.10 Uhr Kampfrichtersitzung Fit und Fun im Festzelt
07.15 Uhr Anmeldestelle und Infostand besetzt
07.30 Uhr Kampfrichtersitzung 3- Spielturnier im Festzelt
08.15 Uhr Kampfrichtersitzung Schleuderball im Festzelt
08.30 Uhr Wettkampfbeginn im Fit und Fun und 3- Spielturnier
09.00 – 17.00 Uhr Gesundheits- Parcour offen (gratis für alle Wettkämpfer/innen)
09.15 Uhr Wettkampfbeginn Schleuderball
09.15 Uhr Start der 1. Gruppe im Mini- Gigathlon
09.45 Uhr Kampfrichtersitzung Steinstossen im Festzelt
10.00 Uhr Apéro für Ehrengäste
10.15 Uhr Start der 2. Gruppe im Mini- Gigathlon
10.45 Uhr Wettkampfbeginn Steinstossen
11.00 – 13.00 Uhr Mittagessen in der Mehrzweckhalle Kupfentreff
12.40 Uhr Fortsetzung der Wettkämpfe
13.15 Uhr Start der 3. Gruppe im Mini- Gigathlon
14.15 Uhr Start der 4. Gruppe im Mini- Gigathlon
14.30 Uhr Start zum Crosslauf
15.00 Uhr Musikalische Unterhaltung im Festzelt mit «Charly F»
16.00 Uhr Bar im Foyer des Kupfentreff geöffnet
16.30 Uhr Ende der Wettkämpfe
18.00 Uhr Rangverkündigung im Festzelt
18.30 Uhr Kaffee-/ Weinstube geöffnet
19.00 – 21.00 Uhr Nachtessen im Kupfentreff
20.00 Uhr Musikalische Unterhaltung im Kupfentreff mit «Bluet & Leberwürscht»

9
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Hauptversammlung 2006 der Aktivriege
90, 66, 11, 400, 50, 1
Zahlen ohne Erklärungen sind meist nicht
aussagekräftig. Jedoch haben diese sechs 
eine ganz spezielle Bedeutung …

Die 90. Hauptversammlung eröffnete unser
Präsident, Daniel Zahner, mit dem Schlag auf
den Gong und stimmte mit kräftiger Stimme
unser Turnerlied an. 66 Stimmen zogen nach,
einige tiefer, andere noch etwas höher. Ja,
tatsächlich nahmen 66 Personen an der dies-
jährigen Hauptversammlung im Restaurant
Bahnhöfli teil. Nach diesem gelungenem Start
wurde die Versammlung kurz unterbrochen,
damit wir das feine Essen aus Bahnhöflis
Küche geniessen konnten.

Mit einem Rückblick des Präsidenten wur-
de die Versammlung dann fortgesetzt. Daniel
zeigte die Sonnen- und Schattenseiten des
ersten Jahres in seinem neuen Amt auf. Zum
Schluss sprach er noch einige Gratulationen
aus und dankte allen für die Unterstützung im
vergangenen Jahr.

Die Jahresrechnung wurde von Sandro
Scherzinger ausführlich und kompetent er-
klärt. Die Aktivriege hatte Ende Jahr einen
Verlust von Fr. 12'353.– vorliegen, welcher vor
allem auf die Traineranschaffung zurückzu-
führen ist. Einstimmig und mit der Empfehlung
der Revisoren wurde die Jahresrechnung
genehmigt und der Kassier entlastet.

Rekordverdächtig war die Zahl der aufzu-
nehmenden Mitturner. Gleich elf junge Turner
wurden mit einem grossen Applaus in die Ak-
tivriege aufgenommen. Und weiter geht’s mit
diesen interessanten Zahlen. Das Los musste
entscheiden, wer von diesen elf das 400. Mit-
glied der Aktivriege wird. Und bei solchen

Aktionen lässt sich ein Scherzinger nicht
zweimal bitten. Armin Scherzinger hatte ein
glückliches Händchen und steht nun im Mit-
gliederbuch hinter der Zahl 400. Herzliche
Gratulation an ihn.

Glücklicherweise ging es bei den Wahlen
sehr schnell voran. Alle Amtsinhaber, sei es im
Vorstand, TK, JuKo, Revisoren oder unser
Fähnrich, stellten sich wieder zur Verfügung
und wurden einstimmig gewählt. Besten Dank
für den grossen Einsatz.

Unser TK-Chef, Patrick Lendi, orientierte
über die bevorstehenden Turnfeste. Am 9 –
11. Juni werden wir mit einer stattlichen Zahl
von 44 Turnern das Berner Oberländische
Turnfest in Reutigen bestreiten. Am Oberaar-
gau / Emmentaler Turnfest in Herzogenbuch-
see, welches am 24. und 25. Juni stattfindet,
werden sogar 50 Turner unserer Riege teil-
nehmen. Nach meinem Wissen ist der Turn-
verein noch nie mit so einer grossen Anzahl
Turner an ein Turnfest gereist. Sollte ich mich
irren, dann lasst es mich wissen. Nach diesen
Informationen zu den Turnfesten kam unser
Kassier noch einmal zum Zug. Sandro Scher-
zinger präsentierte uns fachgemäss das Bud-
get für das Vereinsjahr 2006. Es wird von der
Versammlung einstimmig angenommen.

Mit Ehrungen und einigen Dankesworten
für geleistete Arbeiten, neigt sich die Ver-
sammlung dem Ende zu. Um 22.40 Uhr
schliesst unser Präsident die Hauptversamm-
lung mit dem Schlag auf den Gong. Und die
1? Klar, es war Daniels 1. Hauptversammlung
in seinem Amt.

Manfred Brunner
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9. Hallenfussballturnier 2006 
Mit 52 Mannschaften war das diesjährige Tur-
nier das grösste bisher. Grosses zeigten dann
auch die Teams aus den 9 Kategorien. Ob klein
oder gross, jung oder alt, Männlein oder Weib-
lein: Es wurde mit riesigem Engagement fair
um jeden Ball gekämpft.

Das OK dankt noch einmal allen Helfern,
Sponsoren, Gönnern, Zuschauern und natür-
lich den Fussballerinnen und Fussballern. Wir
freuen uns bereits auf das Jubiläums-Hallen-
fussballturnier im nächsten Jänner.

Adrian Scherzinger

Ranglisten
Freitag
Mixed
1. Down Under
2. Fredy Thoma
3. Gäng Bäng
4. Bingo-Bär
5. 1. FC Kaaschtä
6. JUMO

Senioren
1. STV Kaltbrunn Oldies
2. De bescht Johrgang
3. Männerriege Senioren

Knaben Oberstufe
1. Freestyle Soccer 17
2. The Black Doggs
3. Freizeit Alkoholiker
4. Balkan Power
5. Bad Boys 5

6. Chiquita Banana
7. Kampfsäu

Samstag
Knaben Unterstufe
1. Die Weissen Flitzer
2. Pirates
3. Jugi Boys
4. Die kleinen Fussballstrolche
5. Panter Girls

Knaben Mittelstufe
1. WM Auswahl 06
2. Italien
3. Schnuggi Putzis
4. Deep Ocean 3
5. Teamkickers
5. Fifa-Stars
7. Adlerkickers

Mädchen Mittelstufe
1. Snoopy
2. Flippers
3. Diddelinas

Mädchen Oberstufe
1. m&m's
2. Speedy Gonzales
3. Garfield's

Damen
1. Handglismet
2. Ohni üs gaht nüt
3. FC Hau dä näbet
4. Alti Töchtere

Aktive
1. Faustball
2. Käuschen Kläuse 2
3. Spaghetti Funk
4. Team 12



Aktivriege

13

Turnermaskenball
Unter dem Motto «Virus» fand auch dieses
Jahr wieder der Turnermaskenbaskenball, ein
Gemeinschaftsanlass der Frauen- & Töchter-,
Männer- und Aktivriege am Fasnachtssams-
tag statt. Im Kupfentreff sowie in den Restau-
rants Speer und Rössli trieben insgesamt 254
Maschger ihr Unwesen. Die achtköpfige Jury
achtete nicht nur auf die Kostüme, sondern
auch auf das, was die Maskierten mit den
Besuchern so alles anstellten. Um halb eins
waren dann endlich alle Jury- und Publikums-
stimmen ausgezählt und die Maskenprämie-
rung der Einzel- und Gruppenmasken konnte

beginnen. Bei den Einzelmasken gab es gleich
zwei Sieger. Der «Komische Vogel» und «Joel-
le» erhielten beide gleich viel Stimmen und
konnten einen Geldbetrag entgegennehmen.
Als beste Gruppenmaske durfte dieses Jahr
die siebenköpfige Gruppe «Lotto-Virus» ihre
Preise abholen. Nach der Prämierung war aber
natürlich noch lange nicht Schluss, im Gegen-
teil, besonders in den Bars ging die Party noch
bis in die frühen Morgenstunden weiter.

Sandro Scherzinger
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Fasnächtliche Barrenturner am Umzug
Unter dem Motto «20 Jahre Bogmencup»

starteten rund 20 Aktivturner mit ihrem Wagen
am diesjährigen Fasnachtsumzug in Kaltbrunn.
Auf dem mit viel Liebe zum Detail gestalteten
Wagen, der die Alp «Obere Bogmen» darstell-
te, wurde während des ganzen Umzugs Bar-
ren geturnt, damit man am diesjährigen Ju-
biläumswettkampf auch fit ist.

Für diepassendeAtmosphäreaufdemWagen
sorgten ein Handorgel- und ein Schwyzer-
örgelispieler. Auch für das leibliche Wohl war
gesorgt. Hüttenkoch Marcel Ziegler zauberte

uns feine Würste, Gerstensuppe und Älpler-
magrone auf den Teller.

Besten Dank noch einmal allen Wagenbau-
helfern und Fasnächtlern. Ein spezielles Dan-
keschön geht an die Familie Bruno Steiner,
Benknerstrasse, durften wir doch auch dieses
Jahr den Fasnachtswagen wieder bei ihnen
bauen. Sandro Scherzinger
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20 Jahre Bogmen-Cup – das höchstgelegene
Turnfest der Schweiz feiert Jubiläum
Auch in diesem Jahr soll der Bogmen-Cup
stattfinden, und dies zum 20. Mal.

Am Samstag, 8. Juli 2006 treffen sich die
beiden Turnvereine von Benken und Kaltbrunn
zum freundschaftlichen Barrenturnen auf der
Alp Obere Bogmen, welche 1382 Meter über
dem Meer steht.

Einige können sich sicher noch an das 10-
Jahre Jubiläum erinnern. Diverse Zeitungen
und sogar das Fernsehen (Tele Züri) berichte-
ten über diesen aussergewöhnlichen Wett-
kampf hoch über dem Linthgebiet.

Wie alles begann
Am Kreisjugitag, welcher am 14. Juni 1987

in Kaltbrunn stattgefunden hatte, wurde der
«Bogmen-Cup» an einem Festwirtschaftstisch
um ca. 17.43 Uhr geboren und ein aussage-
kräftiges Reglement aufgesetzt.

Auf diesem Festbank sassen einige Turner
vom Kaltbrunner und vom Benkner Turnverein.

Jemandem kam beim fröhlichen Zusam-
mensitzen die Idee, dass die beiden Vereine
einen Duell-Wettkampf austragen könnten. Da
der Wettkampf auf neutralem Boden ausge-
tragen werden sollte, und die Tochter des 
damaligen Bogmen-Wirtes Beat Schnyder
Mitglied im Turnverein Kaltbrunn war, stand
der Austragungsort schnell fest. Die Alp Obere
Bogmen steht ja auf Schänner Boden und
musste jetzt dafür herhalten.

Je mehr Bier an jenem Abend floss, desto
origineller wurden die Ideen. Natürlich wurde
alles auf einem «Fresszettel» notiert. Zum Bei-
spiel musste der Turnverein Benken den Bar-
ren spendieren, dafür waren die Kaltbrunner
für den Transport auf die Alp zuständig. Als

Matten werden einfach ein paar Matratzen aus
dem Massenlager genommen.

Vor der ersten Austragung benötigte es
dann doch noch eine Sondersitzung.

Protokoll: Sondersitzung «Bogmen-Cup»
vom Dienstag, 14. Juli 1987

Ort: Rest. Bahnhof Kaltbrunn
Anwesend: Joe von Aarburg (TV Kaltbrunn)

Reto Romer  (TV Benken)

Mannschaftswettkampf am Barren zwischen
dem TV Kaltbrunn und dem TV Benken auf der
Alp Obere Bogmen. Durchführung Samstag,
8. August bei jeder Witterung.
Für den Transport der Turngeräte ist der TVK
verantwortlich. Beginn des Kräftemessens ca.
18.45 Uhr. Als Kampfrichter walten für Kalt-
brunn, Toni Meier und für Benken, Jean-Pierre
Jud. Für den reibungslosen Ablauf ist ein
Speaker verantwortlich (mit Megaphon) damit
die Turner dem aufmarschierten Publikum
sowie den sitzen gebliebenen Wanderern vor-
gestellt werden können. Den Wettkampf er-
öffnet ein Turner der Gastsektion Benken.
Jede Sektion hat mit 10 Turnern anzutreten.
Wird dies nicht eingehalten, ist diese Mann-
schaft für die Unkosten des Abends verant-
wortlich! (Trinken) Die siegreiche Mannschaft
bezahlt dem Verlierer ebenfalls eine Runde! Als
siegreiche Mannschaft vom Platz zu gehen ist
eine Ehre und ist praktisch mit einem Turnfest-
sieg zu vergleichen. Die Mannschaft mit dem
höherenEndresultat bekommt als Preis ein … Als
Ehrendamen posieren anwesende, geeignete
Damen!
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Die Turner haben in korrekter Turnbekleidung
anzutreten. Kampfrichterbewertung: Höchst-
note 1. Stufe 9.0, 2. Stufe 9.5, 3. Stufe 10.0.
Die Übungen müssen 6 Teile aufweisen.
Für diesen Anlass wird ein Pressevertreter ein-
geladen. Für den anschliessenden z’Nacht
(Bankett) wird ein 6-Gang Menu serviert. 1.
Gang «Älplermagronen», 6. Gang «Älplerma-
gronen». Für die Bezahlung hat jeder selbst
aufzukommen. Für die weitere Unterhaltung
sorgt Martin Kessler am Schwyzerörgeli. Für
diesen Grossanlass sind Frauen, Freundinnen,
einfach alles herzlich eingeladen.
Wichtig: Wer von den Turnern übernachten
möchte, hat gratis Unterkunft.
Dieses Protokoll ergänzt das Protokoll vom
14.06.1987. (Fresszettel)

Kaltbrunn, den 14.07.1987

Der Schreiber: Reto Romer
Inzwischen sind einige Regeln etwas ange-

passt worden. Zum Beispiel wird bei schlechter
Witterung der Sieger via Jassen auserkoren,
oder aber, dass der Wettkampf mit den beiden
Vereinspräsidenten beginnt und die beiden
Oberturner diesen abschliessen.

Wer mehr über das höchstgelegene Turnfest
der Schweiz wissen will, sollte doch einfach
am Samstag, 8. Juli 2006 die Wanderschuhe
binden und einen Abstecher auf die Alp Obere
Bogmen machen.

Daniel Zahner
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Alle gegen mich …
… den TK-Chef! So hiess der riegeninterne
Wettkampf, den die Aktivriege im vergangenen
November bis Ende Januar durchführte.

Bei diesem Wettstreit ging es darum, in einem
kleinen Wettbewerb gegen den TK-Chef zu
bestehen. Jeder Turner der Riege hatte am
Anfang 5 Punkte Startkapital. Ich organisierte
nun in jeder Turnstunde einen Wettkampf, bei
dem die Turner ihre Punkte setzen konnten.
Natürlich gab ich jeweils anfangs der Turn-
stunde bekannt, was heute auf meine Turnka-
meraden wartete.

Jeder konnte sich nun überlegen, wie viele
Punkte er setzten wollte. Gewann er den Wett-
streit gegen mich, wurden ihm die Punkte gut-
geschrieben, verlor er, wurden sie abgezogen.

So wurden in den verschiedenen Disziplinen
wie Torwand schiessen, Hörnli im Glas schät-

zen, Basketball, Hindernislauf, Springseil oder
Frisbee werfen, um nur einige zu nennen, um
Punkte gekämpft.

Ich hoffe, dass es euch, geschätzte Turn-
kameraden, ebenso gefallen hat wie mir. Ich
denke, dass dies eine gute Auflockerung zum
normalen Trainingsbetrieb war. Mal sehen,
was mir für den kommenden Herbst einfällt …
Danke für euren tollen Einsatz!

Auszug aus der Rangliste
1. Rüegg Christoph 26 Punkte
2. Jud Manuel 25 Punkte
3. Müller Toni 24 Punkte
4. Mühlematter Joel 23 Punkte
5. Jud Melchior 22 Punkte

Lendi Patrick

Als Weltneuheit
es jetzt bei

Versamow
die

aufnehmen,mulchen,
auswerfen oder Blätter

schredern. Einfach
Hebel auf die

Position stellen
und los geht's!

gibt
Honda
Rasenmäher

den
gewünschte
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Erfolgreiches Jahr der Nationalturnriege
Mit Remo Büchler, Andreas Ruoss und Thomas
Ruoss standen drei Kaltbrunner zuoberst in
der Jahreswertung unseres Verbandes
SG/AP/GL. Mit viel Ausdauer, hartem Training
und konstanten Leistungen über das ganze
vergangene Jahr, erkämpften sich die Turner
den verdienten Pokal.

Vor allem Remo Büchler platzierte sich bei
allen Wettkämpfen konstant in den vordersten
Rängen. Nach durchschnittlichen Leistungen
in den Vornoten-Disziplinen, bodigte er im Sä-
gemehl beinahe alles, was sich ihm in den
Weg stellte. Mit einem 6. Rang in Sulgen, und
mit dem sensationellen 4. Rang in Kaltbrunn
legte er die Grundsteine für den Jahresmei-
ster in der höchsten Kategorie A. Mit einer
überzeugenden Leistung verdiente er sich am
Eidgenössischen Nationalturntag in Aristau
den Kranz. Zum Saisonabschluss machte er
in Kerns mit dem 12. Rang alles klar und ver-
wies seinen härtesten Rivalen, David Fäh von
der NTR Bilten, auf den 2. Platz.

Andreas Ruoss, das Kämpferherz schlecht-
hin, zeigte ebenfalls seine Stärken im Säge-
mehl immer wieder auf. Trotz verschiedensten
kleineren Verletzungen während der ganzen
Saison, wurde er klarer Jahresmeister in der
Kategorie L2. Leider verletzte er sich Ende
Jahr doch schwerer und konnte deshalb mit
dem Training für die kommende Saison noch
nicht beginnen. Wir wünschen ihm auf diesem
Weg gute Besserung und hoffen auf weitere
Grosstaten im 2006.

Der jüngere der beiden Ruoss Gebrüder,
Thomas, holte sich den Titel in der Kategorie
L1. Trotz weit weniger Masse als viele seiner
Gegner, ist er im Sägemehl nur sehr schwie-
rig zu bezwingen. Mit gefürchteten Griffen im
Ringen und Schwingen bringt er manchen
Gegner nicht nur ins Staunen.

Wir gratulieren diesen drei Turnern zu die-
ser hervorragenden Leistung und hoffen auf
weitere Topplatzierungen und viel Kampfgeist
im 2006.

Manfred Brunner

Bronze beim Heimspiel
Bereits zum vierten Mal nach 1999, 2001

und 2003 führten wir die Gruppenmeister-
schaften der Nationalturner durch. Die jungen
Nationalturner sind am traditionellen Saison-
start natürlich jeweils speziell motiviert. Bei der
Gruppenwertung der Leistungsklassen gelang
es unserer Gruppe 1 mit Dimitri Jud, Tobias 
Riget, Thomas Ruoss und Ivo Schmucki einen
Platz auf dem Podest zu realisieren. Es brau-
chte aber eine maximale Leistung von Jedem,
denn es ging hauchdünn zu und her, jeder
Zehntelspunkt war entscheidend. Dank die-

sem Einsatz konnten sie verdient Bronze ge-
winnen.

In der Einzelwertung der J1 wurde Cesare
Jud, der nach dem Vorschaffen ganz weit vorne
war, Sechster und Stefan Zahner dank einem
Sieg Zehnter.

Die vier Medaillengewinner aus der L1 waren
auch auf der Rangliste der Einzelwertung nah
beieinander. Die Ränge Sieben, Acht und
Neun nahmen sich Tobias, Thomas und Dimitri,
Ivo landete auf Rang 12.

Remo Büchler.
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Unser Riegenleiter jetzt auch im Verbandsvorstand!
Die Hauptversammlung des Nationalturnver-
bandes fand am 15. Januar 05 im Restaurant
Speer statt, weil im vergangenen Jahr der Na-
tionalturntag bei uns durchgeführt wurde. Wir,
die ganze Nationalturnerriege Kaltbrunn ern-
teten viel Lob für sehr viele verschiedene Er-
folge und geleistete Arbeit, was natürlich un-
verzüglich zu weiteren Grosstaten motiviert.
Am Morgen leitete der Technische Leiter Hans
Winteler die TK-Sitzung mit allen Center-
leitern und dem restlichen Verbandsvorstand.
Gleichzeitig tagte die Vereinigung Ehemaliger

Nationalturner und Ringer zu ihrer Hauptver-
sammlung. Danach durften alle Teilnehmer
unter einer spannenden Führung die Feder-
technik Kaltbrunn besichtigen, was sicherlich
sehr imposant war.

Da an der Versammlung allfällige Anträge
ausblieben, fokussierte sich die Tagung auf
die Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds.
Manfred Brunner, der mit tosendem Applaus
von der Versammlung gewählt wurde, ersetzt
nun den altershalber zurückgetretenen Hubert
Köppel im Amt des Aktuars.

Drei Kaltbrunner Jahresmeister!
Der seit einem Jahr im Amt des Kassiers wir-
kende Willi Giger musste von einer kleinen
Einbusse berichten, jedoch sind gewisse
Beiträge noch ausstehend, sodass die Rech-
nung virtuell als ausgeglichen betrachtet wer-
den kann.

Drei Kaltbrunner durften sich als Jahresmeister
feiern lassen. Thomas Ruoss gewann den Po-
kal in der Leistungsklasse 1, sein Bruder And-
reas dominierte das Geschehen der Leistungs-
klasse 2. Die Kategorie A konnte der Schrei-
bende zum ersten Mal für sich entscheiden.

ENV Delegiertenversammlung 2008 in Kaltbrunn
August Scherzinger, selber ehemaliger Natio-
nalturner und Gründer unserer Riege übt auch
die Aufgabe der Verbindungsperson vom
SGTV zum Nationalturnverband bravourös
aus. Der Nationalturntag vom vergangenen
Jahr, den er als OK- Präsident gekonnt führte,
wird uns sicherlich noch lange in bester Erin-
nerung bleiben. Doch bereits steht die nächste
Herausforderung an. Gemäss Turnuss fällt die
Jubiläums- DV vom ENV im Jahr 2008 in
unser Verbandsgebiet. In Kaltbrunn herrschen
hervorragende Infrastrukturen für so einen
Anlass vor und ausserdem liegt es zentral und

ist gut erschlossen dank der nahen Autobahn.
Der Verbandsvorstand ist sich sicher, dass die
Kaltbrunner auch diese Hürde problemlos
meistern werden.

Remo Büchler

Auf dem Bild stehen
v.l.n.r. Reto Defila,

Köbi Heeb, Hans Winteler,
Manfred Brunner,

Willi Giger, Xaver Martin
und Hans Ackermann.
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Wettkampfvorbereitung der Geräteriege
Seit den Herbstferien bereiten sich die
Mädchen der Geräteriege auf die Wettkampf-
saison, die Anfang April startet, vor. Krafttrai-
ning, Spannungsübungen, neue Teile lernen
und Ausdauer am Gerät werden sehr ernst 
genommen und tragen zu guten Noten an
Wettkämpfen bei. Deshalb wird geübt und
geübt. Natürlich steht vor allem auch der
Spass im Vordergrund. Deshalb freuen wir
uns auf die Wettkämpfe, auch wenn noch
nicht alles perfekt ist.

Um uns optimal auf den Ernsttag vorzube-
reiten, fand am Freitag, 24.3.06 ein interner
Probewettkampf statt, bei dem unsere Übun-
gen ein erstes Mal von Kampfrichtern bewertet
wurden. Schon beim Einturnen konnte man
die nervösen Kinder beobachten. Schaute
doch das Mami oder der Papi zum ersten Mal
zu … Schlussendlich waren dann alle froh, als
der Wettkampf vorbei war und die Noten und
Ränge feststanden:

K1: 1. Ramona Romer
2. Dafina Gjini
3. Romana Romer
3. Christina Giger

K2: 1. Jessica Landolt
2. Lorena Thum
3. Petra Rüdisüli

K3: 1.Ladina Müller
2. Lorena Gmür
3. Tamara Blöchlinger

K4: 1. Michèle Rüegg
2. Sonja Schnyder
3. Katja Schnyder

K5: 1. Patrizia Hangartner
2. Marion Schnyder

Ob wohl am richtigen Wettkampf die gleichen
Turnerinnen auf dem Podestchen stehen? Auf
jeden Fall würde es uns freuen, wenn uns an
folgenden Wettkämpfen möglichst viele Kalt-
brunner/innen unterstützen würden:

2.April Getutag in Benken
6./7.Mai Toggenburger Gerätemeister-

schaft in Wattwil
13./14.Mai Frühjahrsmeisterschaft in Gams
20.Mai Jugendturnfest in Ennenda
3.Juni Kreisjugitag in Benken

Diana

RESTAURANT BAHNHÖFLI RESTAURANT BAHNHÖFLI

KALTBRUNN KALTBRUNN
BESUBESUCHEN SIE UNS EINFACH MAL WIEDER !CHEN SIE UNS EINFACH MAL WIEDER !

SCHÖNE GARTENWIRTSCHAFTSCHÖNE GARTENWIRTSCHAFT

SÄÄLI  5SÄÄLI 500 -80 PER-80 PERSS. .

SITZUNGSZIMMERSITZUNGSZIMMER

BANKEBANKETTT BIS 9T BIS 900 PERS. PERS.

VERLANGEN SVERLANGEN SIIE UNSERE MENUEVORSCHLÄGEE UNSERE MENUEVORSCHLÄGE

TEL 055 283 12 23TEL 055 283 12 23

ROLF UND LEONA KÜTTELROLF UND LEONA KÜTTEL
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Hallenfussballturnier
Snoopys
Wir waren die «6 Snoopys» und gehen alle
in die 6. Klasse. Für unsere Gruppe war das
Hallenfussballturnier sehr erfolgreich verlau-
fen. Bereits um 7.30 Uhr startete für uns das
Fussballturnier. Nach dem ersten Spiel gegen
eine jüngere Mannschaft hatten wir schon 5:0
gewonnen. Zwischen unseren Spielen sporn-
ten wir alle Jungs und Mädchen aus unserem
Turnverein an. Auch konsumierten wir ver-
schiedenstes zu essen, wie zum Beispiel: Hot
Dog, Pommes Frites und feine Kuchen. Wir
waren immer aufgeregt vor den Spielen , doch
sie verliefen alle mit einem Sieg, sodass wir
auch das Final spielen konnten. Dieses letzte
Spiel war für uns das anstrengste, aber auch
dieses gewannen wir mit 6:3. Hurra Hurra –
wir sind Sieger, jubelten wir. Als Preis konnten
wir Filzstifte mit nach Hause nehmen. Uns al-
len hat dieser erlebnisreiche Tag so gut gefal-
len, dass wir nächstes Jahr wieder teilnehmen
werden.

Kayla und Olivia

Carfield`s
Am 14. Januar war wieder einmal Hallenfus-
sballturnier. Hier seht ihr ein Interview mit 
Cathrine Schubiger, die als Stürmerin bei den
Carfield`s tätig war:
Wie hast du das Turnier gefunden?
Das Turnier hat mir sehr gut gefallen, nur schade , dass wir
letzter geworden sind.
Was könnte man an diesem Turnier besser machen? 
Dass jede Mannschaft mehr Spiele hat und dass es auch
schon bei den jüngeren Jahrgängen Mixedgruppen gibt.
Was würdest du bei deinem nächsten Spiel besser
machen? 
Mehr zusammenspielen, besser aufs Tor zielen und mich
mehr freistellen.
Fändest du es besser,wenn man an zwei Tagen spie-
len müsste?
Ja, dann wäre es besser aufgeteilt.
Und zum Schluss, was möchtest du noch sagen?
Ich würde es super finden, einmal ein Sponsorenturnier zu
machen.

Karin Gähler
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Die mittleren und kleinen Knaben
am Hallenfussballturnier
Bei den kleinen und mittleren Jugi-Knaben ist
Fussballspielen fast wichtiger als ein Leicht-
athletikwettkampf. Kaum ist die Ausschrei-
bung in der Turnzytig, stehen auch schon die
ersten Mannschaftsaufstellungen. Natürlich
wollen die Kids während der Turnstunde für
das Turnier trainieren.

In diesem Jahr konnten wir gleich drei
Mannschaften anmelden. Meistens durfte ich
die Gruppen bilden, was nicht immer ganz ein-
fach ist. Soll man jetzt ein ganz gutes und ein
schwächeres Team zusammenstellen oder
doch eher ausgeglichene Gruppen? Leichter
machen mir es die Kinder, die gleich eine
ganze Mannschaft bei mir abgeben. Da muss
man nur noch einen passenden Namen finden
und anmelden.

Am Spieltag selber läuft es meist von selber.
Manchmal muss man den Knaben noch die
aktuelle Zeit durchgeben oder während dem
Spiel die Auswechslungen vornehmen. Es

kommt vor, dass es ein paar tröstende Worte
braucht, sei es nach einer Niederlage oder
nach einem Zusammenstoss mit dem Gegner.

Am «coolsten» finden die Knaben, dass bei
der Siegerehrung jedes Kind einen Preis nach
Hause nehmen darf.

Dem OK ein herzliches Dankeschön für die
Organisation. Wir werden auch im nächsten
Jahr dabei sein, beim 10. Hallenfussballturnier.

Daniel Zahner
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Grosse Mädchenriege am Kids Cup Jona
Mir, drü Leiterinnä und zäh Meitli, händ üs am
viertel vor 8 bim OSZ besammlet und sind dän
uf Jona abgfahrä. Wo mir im Grünfeld acho
sind, hämmer äs guets Plätzli uf dä Tribünä
gsuecht und händ T-Shirt und Startnummere
verteilt und au agleit. D’Meitli sind dänn go
iturne mit dä Sabine Fischer und so isch dä
Leiterinnä Zyt für äs Kaffi und Gipfeli bliebe.
Am halbi 10i hät dä erschti Wettkampf mit 
Veloschlüchgumpä agfange und öbä ä halb
Stund spöter isch Hürdäspringe agseit gsi. Da
ja d’Meitli bim Wettkampf Turnschuhe immer
abzüchet sind plötzlich nümä alli Turnschuhe
umä gsi. Mir händ gsuecht und gsuecht und

usrüefä loh. Doch die Turnschuhe sind eifach
nümä fürä cho.

Dä nöchschti Wettkampf isch mit Rundänä
springä und Bälleli werfe gsi. Ganz am Schluss
händs än Parcour mit verschidänä Hindernis
müässä absolviere. Aschlüssend isch grad
Rangverkündigung gsi.

D’Leiterinnä händ eigentlich wellä hei aber
da jetzt die chlinä chind dra cho sind händ die
grossä nochli wellä zulege und fänä. Ja nu,
simmer hald numal is kaffi und händ gwartet.
Zfridä und glücklich simmer dänn am Namit-
tag heigfahre.

Irene Jud
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47. Hauptversammlung der Frauen-
und Töchterriege
Sinnlich und mit Würze startete unsere Präsi-
dentin zur 47. Hauptversammlung am 17. Fe-
bruar 2006. Der Vorstand präsentierte sich
dieses Jahr von der überaus neckischen
Seite, waren doch alle als Tüfeli gekleidet.

Locker, lässig und mit einem feinen Gläsli
Wein gönnten wir uns zuerst ein bekömmli-
ches Nachtessen. Ist ja klar, dass Charlotte
richtig heiss darauf war, punkt 21.00 Uhr alle
anderen Traktanden «unter das Mikrofon» zu
nehmen.

Erwähnenswert ist sicherlich der deutlich
ansteigende Effort unserer Aktuarin Eveline
Leuzinger, die nicht weniger als 133 Frauen
und wenige Männleins auf ihrer Anwesen-
heitsliste der Präsidentin übergab.

So war dann auch der Saal im Restaurant
Speer bis auf den letzten Platz gefüllt, gemüt-
lich war es allemal.

Die Traktanden gingen fast wie im Fluge
vorbei, interessiert lauschte man den Leiterbe-
richten und natürlich auch dem Bericht der
Präsidentin zu.

Erwähnenswert im vergangenen Vereinsjahr
ist sicherlich die Gründung der 5. Riege, näm-
lich der Damenriege. Alle Turnerinnen zogen
am gleichen Strick, es wurde miteinander eine
sehr gute und schnelle Lösung gefunden.
Auch die Leiterproblematik konnte in allen
Riegen bis zur HV geregelt werden, so dass
wir Frauen beruhigt ins nächste Vereinsjahr
übergehen können. Nicht zu vergessen das
sehr erfolgreiche Turnerkränzli, von dem unser
Verein viel Lob entgegennehmen durfte.

Ehrungen – dieses Traktandum ist immer 
eines der schönsten, durften etliche Frauen für
ihre Tätigkeit im Verein etwas Spezielles nach

Hause nehmen und so an die vielen schönen
gemeinsamen Stunden zurück denken.

Auch dieses Jahr sind wieder einige Treue-
mitglieder, die bereits schon 15 Jahre im Ver-
ein sind, geehrt worden.

Die Vorschau fürs kommende Vereinsjahr
bietet für uns Turnerinnen wieder viel Span-
nendes. Als 1. Kant. Sport Fit- Tag überhaupt,
organisiert die Frauen- und Töchterriege ge-
meinsam mit der Männerriege diesen Anlass
am 20. Mai 2006. Schlag auf Schlag geht es
dann zu den Turnfesten, dann die genüssli-
chen Sommerferien, wo wir uns erholen kön-
nen für die Turnfahrt die bereits im August folgt
und als Höhepunkt im Oktober den Jahrmarkt,
wo wir unsere Service- und Buffetkünste er-
neut unter Beweis stellen können. Nicht alle
vier Jahre wie die olympischen Spiele, son-
dern alle 3 Jahre dürfen wir an diesem Jahr-
markttag unser olympisches Geschick unter
Beweis stellen.

Die überaus abwechslungsreiche und sehr
angenehm gestaltete Hauptversammlung
konnte von Charlotte noch vor 23.00 Uhr mit
dem Turnerlied, das unser J+S Coach souver-
än anstimmte, schliessen.
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Wer dachte, dass dann schon vorbei war im
Rest. Speer, hatte sich getäuscht. Die Tombo-
la wurde eröffnet und manch eine konnte sogar
mit mehr als einem Geschenk heimkehren. Die
Speer-Bar war vor allem für die Jüngeren in
unserem Verein Anvisierungspunkt nach der
offiziell geschlossenen HV.

Auch die Vorstand- Tüfelis hielten ihren Po-
sten unversehrt und so konnte beobachtet
werden, dass der gesamte Vorstand weit nach
Mitternacht immer noch genüsslich in seiner
Formation zu vorderst im Saal miteinander
plauderte und scherzte.

Auf ins neue Vereinsjahr!

Martina Ritzmann

Frauenriege 2
Nach dem feinen Speer-Znacht anlässlich der
HV vom 17. Februar 2006 eröffnete Charlotte
den «geschäftlichen» Teil. Wie immer meisterte
unsere charmante Präsidentin die Traktanden
mit Bravur. Für all die Arbeit und den Zeitauf-
wand möchten wir ihr herzlich danken.

Nach einem Jahr Einsatz als Vorturnerin hat
Martha Keller ihr Amt weitergegeben. Auf die-
sem Weg möchten wir Martha für ihre jeweils 

gut vorbereiteten Turnstunden ein Kränzli win-
den. Vielen Dank Martha.

Wir freuen uns, dass Susi Schneider die
Turnschuhe wieder anschnallt und im bewähr-
ten Vorturnerteam mitmacht. So wie wir Bea,
Elsbeth, Susi und Ursi kennen, werden sie sich
bemühen, uns für die Bikini-Saison fit zu trim-
men. Also Frauen – ran an den Winterspeck! Es
wird hoffentlich doch noch Sommer.

Cilly, Ida, Marlies, Nelly, Ruth

W. Rüegg AG · Uznacherstr.11 · 8722 Kaltbrunn · Tel. 055 293 33 33 · Fax 055 293 33 39
info@ruegg-holzbau.ch · www.ruegg-holzbau.ch
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Fasnächtliches Kegelabsenden
Nach der «anstrengenden» HV trafen wir
Frauen uns am Montag erneut zu einem ge-
selligen Abend. Im Restaurant Speer wurden
wir mit einem knackigen Salat und feinen
Spaghetti verwöhnt.

Alle Turnerinnen gaben sich Mühe, originell
verkleidet zu erscheinen. Da sah man manch
kurioses Wesen wie z.B. die WM-Lady, Biene
Mayas Freund Flip, die Wandergruppe Speer,
zahlreiche Clowns und Hexen, ein Houla-Girl,
die Rote Zora, Konfettifrauen und einen
Schneemann (besser gesagt: eine Schnee-
Frau!). Mit den mitgebrachten Lärminstru-
menten stimmten wir uns auf den musikali-
schen Teil des Abends ein, unterstützt vom
Alleinunterhalter Urs Bühler.

Weiter ging’s zum sport-
lichen Teil des Abends,
der mit Priskas Cowboy-
Tanz begann. Hüpfen, dre-
hen, Lasso schwingen und
weitere schweisstreibende
Übungen gehörten zu
ihrem Programm.

«Damenwahl!» verkündete Urs Bühler, was
uns zu einem Stirnrunzeln bewegte. Doch ehe
wir uns weiter wundern konnten, standen ei-
nige Männer da.

Die so genannten Taxi-Dancers trauten sich
zu, 90 Damen zum Tanzen zu animieren. Sie
kamen mächtig ins Schwitzen, denn wer tan-
zen wollte, durfte eine Taxi-Tafel in die Höhe
halten und wurde sofort von einem Tänzer ab-
geholt.

Vor der Rangverkündi-
gung des Kegelturniers,
bei welcher grosszügige
Preise bereitstanden, gab
es ein weiteres lustiges
Spiel, worauf der Abend
feuchtfröhlich zu Ende
ging.

Wir bedanken uns herzlich beim OK für den
gelungenen Abend!

Es Grüessli vu de Newcomers
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Schneeschuhlaufen Frauenriege 1
Der Treffpunkt war um 19.00 beim Restaurant
Brüggli. Von dort fuhren wir in Fahrge-
meinschaften in die Altwies. Dort angekom-
men, verteilte uns Hermine die Schneeschuhe,
doch diese anzuziehen war nicht einfach.
Es dauerte rund 20 Minuten bis wir sie an
unseren Füssen hatten. Nachdem wir die
Schneeschuhe befestigt hatten, marschierten
wir in Richtung Wengi.

Trotz eisiger Kälte wurde uns schnell warm.
In der Wengi-Hütte gab es dann zur Beloh-
nung ein feines Abendessen. Nach dem
Abendessen gab’s noch ein feines Dessert,
das von Maria und Theres mitgebracht wurde.

Herzlichen Dank dafür. Nach der Stärkung
ging es wieder den Berg hinunter bis zur Alt-
wies, dabei ist einigen unserer Sportlerinnen
beim Laufen der Schneeschuh abgefallen,
was ein riesiges Gelächter hervorrief. Das
Schneeschuh-Laufen hatte uns Spass ge-
macht, auch wenn die Füsse von Luzia am
nächsten Tag geschwollen waren. Sie hatte
wohl die Schneeschuhe zu fest geschnürt.

Besten Dank an Hermine für das Organisie-
ren des tollen Abends.

Rösli, Sonja, Luzia
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Schlittelplausch
Für uns, die Frauenriege 1, stand schlitteln auf
dem Programm. Am Montag ,13. Februar tra-
fen wir uns beim OSZ, mit den fliegenden Un-
tertassen. Petrus liess sogar noch Schnee fal-
len übers Wochenende. Somit dürfte dem
Schlitteln eigentlich nichts im Wege stehen.
Mit drei Autos fuhren wir in Richtung Gom-
miswald, unser Ziel ist der Klosterberg. Wir
parkierten irgendwo auf der Strecke, packten
den Schlitten unter den Arm und marschierten
los. Irgendwann kam dann tatsächlich auch
noch schneebedeckte Strasse zum Vorschein.
Wir stampften zügig die Fahrbahn hinauf, und
hörten von weitem schon ein Gekreisch, das
uns sehr bekannt vorkam. Es waren die Frau-
en der Frauenriege 2, die dieselbe Idee hatten
und die Abfahrt schon genossen, wobei auch
einige mit dem Schlitten an der Hand, unter-

wegs waren. Hatte der Schlitten etwa Brems-
beläge oder so? Die Alpwirtschaft hatte leider
geschlossen, der Gipfelkaffi fiel darum aus.
Wir nahmen unsere Gefährte unter den Aller-
wertesten, und schon ging’s los. Wir flogen
eher von Höger zu Höger, als dass wir mit dem
Schlitten fuhren. Die Piste war eben leider
wirklich nicht der Hit, und schon bald sind wir
am Ende der Fahrt angelangt. Die meisten
Frauen waren froh, diese Abfahrt heil über-
standen zu haben. In der Krone genossen wir
noch den Abfahrtstrunk, natürlich wurden die
hungrigen Mäuler noch gestopft, und nach
gemütlichem Beisammensein beendeten wir
den Abend und fuhren wieder zurück zum
OSZ.

Annemarie Eberle

Vorschau Frauenriege 1 und Männerriege
Regionalmeisterschaften Brütten 10.Juni 2006

Juhui wir können wieder starten!
Bereits zum vierten Mal startet am 10.Juni
eine top motivierte Gruppe, bestehend aus
acht Turnerinnen und sechs Turnern, an den
Regionalmeisterschaften in Brütten. Nach
einem ersten gemeinsamen Treffen wusste
unser Zugpferd Franz Schnyder bereits,
welche Disziplinen für unsere Sektion zu den
Favoriten zählten. Pendelstafette, Steinstos-
sen, Crosslauf 2 km und Steinheben werden

jeweils 9 Tu/Tui bestreiten, den Fit und Fun
hingegen die ganze Sektion, so dass wir doch
eine Disziplin gemeinsam trainieren können.
Wir hoffen, als Folge unserer fünf Gesamt-
und etlichen Einzeltrainings, auch dieses Jahr
wieder einen super Wettkampf zeigen zu 
können. Natürlich sind wir wie immer, auf
Schlachtenbummler angewiesen, die uns zu
super Leistungen anspornen können.

Viel Wettkampfglück wünscht jetzt schon
allen eine turnfestfreudige Turnerin.
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TR - Die Turnfestvorbereitungen
laufen auf Hochtouren
Seit Anfang Februar üben die rund 30 Töch-
terrieglerinnen verbissen für die diesjährigen
Turnfeste in Zwingen und Pfäffikon.

Patty, Janine und Mirjam zeigen uns gedul-
dig die Schrittkombinationen fürs TA vor.

Die 1000m-Läuferinnen treffen sich trotz
Schnee und Kälte oft 2x wöchentlich, um fit
zu bleiben (werden). Rahel, Desi, Iris und Dia-
na üben mit 16 eleganten Turnerinnen eine
neue SSB-Vorführung ein. Für die Leichtath-
letikdisziplinen wird Kraft und Schnelligkeit
aufgebaut, damit wir beim ersten trockenen,
nicht mehr ganz so kalten Wetter draussen
Weitsprung, Kugelstossen, Pendelstafette
und Schleuderball trainieren können.

Natürlich darf das Spiel nicht fehlen. Reisen
doch einige Girls am ersten Turnfestwochen-
ende schon am Freitag nach Zwingen, um am
ultimativen Spielturnier teilzunehmen. Bleibt
nur zu hoffen, dass uns einige sportliche Män-
ner zugeteilt werden, damit wir uns bei die-
sem Mixedturnier kleine Chancen erträumen
dürfen.

Zusammengefasst würde ich behaupten,
wir sind schon fast bereit für die diesjährigen
Turnhighlights und freuen uns riesig auf die
Turnfeste, die wir mit unserer jungen Riege
bestreiten dürfen.

Diana Büchel
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Adressverzeichnis STV Kaltbrunn
Aktivriege
Präsident* Daniel Zahner, Gasterstrasse 10 055 280 42 83
Korrespondenz/Vice* Adrian Scherzinger, Gasterstrasse 33 055 283 28 61
Aktuar* Manfred Brunner, Aeuli 055 283 19 53
Kassier* Sandro Scherzinger, Schlattgasse 5, 8716 Schmerikon 055 282 10 72
Beisitzer* Carlo Rosenast, Benknerstrasse 30 055 283 21 16

Technisches Komitee (TK)
TK-Chef* Patrick Lendi, Müllispergstrasse 3 055 283 01 36
Oberturner* Adrian Scherzinger, Gasterstrasse 33 055 283 28 61
Chef Geräteturnen Ralph Jud, Kantonsstrasse 155a, 8807 Freienbach 055 410 13 82
Chef Leichtathletik Andreas Meier, Hüeblistrasse 14 055 283 26 51
Chef Nationalturnen Bruno Steiner, Langfeld 2 055 283 21 50
Chef Läufe/Polysportiv Reto Ciresa, Müllispergstrasse 3 055 283 33 30
J&S Coach Fabian Jud, Müllispergstrasse 3 055 283 29 86

Jugendturnkommission (JUKO)
JUKO-Chefin** Iris Hager, Escherstrasse 6, 8718 Schänis 055 615 32 13
Kasse Knaben Sandro Scherzinger, Schlattgasse 5, 8716 Schmerikon 055 282 10 72
Knaben ältere Guido Steiner, Blumhalden 223, 8717 Benken          079 450 15 94
Knaben mittlere Urs Steiner, Bergstrasse 4, 8739 Rieden 055 283 11 45
Knaben jüngere Daniel Zahner, Gasterstrasse 10 055 280 42 83
Nationalturnen Manfred Brunner, Aeuli 055 283 19 53
Getu Knaben Ralph Jud, Kantonsstrasse 155a, 8807 Freienbach 055 410 13 82
Aktuarin / Kasse Mädchen Monika Hofmann, Kirchhaldenstrasse 14 055 283 14 77
Mädchen ältere Charlotte Rüegg, Hintergasse 28, 8723 Rufi 055 615 39 13
Mädchen mittlere Silvia Brunner, Gjuch 055 283 20 67
Mädchen jüngere Lisbeth Steiner, Hältli 055 283 36 67
Getu Mädchen ältere Claudia Steiner, Höchistrasse 5 055 283 44 27 
Getu Mädchen jüngere Diana Büchel, Müllispergstrasse 3 055 283 01 36
Faustball Kurt Pfister, Wiesengrund 055 283 33 13

Männerriege
Präsident Toni Kalberer, Rautistrasse 8 055 283 16 18
Aktuar Thomas Grünenfelder, Schönaustrasse 29 055 283 33 06 
Kassier Urs Hinder, Grabackerstasse 7b 055 283 30 01
TK-Chef Franz Schnyder, Wengistrasse 8 055 283 28 09
Vorturner jüngere Franco Fortunato, Lohrenstrasse 15 055 283 37 88
Vorturner mittlere Alfons Scherzinger, Kirchhalden 055 283 19 74
Vorturner Senioren / Vice Ludwig Rüegg, Grafenaustrasse 5a 055 283 16 48
Spielleiter Faustball Kurt Pfister, Wiesengrund 055 283 33 13

Frauen- und Töchterriege
Präsidentin* Charlotte Rüegg, Hintergasse 28, 8723 Rufi 055 615 39 13
Aktuarin* Eveline Leuzinger, Feldstrasse 11b, 8867 Niederurnen 055 610 32 51
Kassierin* Erika Seliner, Ziegelhof 38, 8718 Schänis 055 615 37 00
Beisitzerin* Marlene von Aarburg, Obermühle 055 283 25 88
J&S Coach / Vice* Daniela Eberhard, Tiefenwinkel, 8874 Mühlehorn 055 615 35 33

Technisches Komitee (TK)
TK-Chefin* Martina Ritzmann, Hauptstrasse 9, 8739 Rieden 055 283 48 58
Töchterriege Diana Büchel, Müllispergstrasse 3 055 283 01 36
Damenriege Priska Landolt, Hofstrasse 1 055 283 43 56
Frauenriege 1 Sonja Helbling, Rautistrasse 6 055 283 28 35
Frauenriege 2 Beatrice Eberle, Obermühle 055 283 26 40
Frauenriege XL Hedy Hüppi, Benknerstrasse 37 055 283 16 27

Archiv und Material Franz und Maria Schnyder, Wengistrasse 8 055 283 28 09
Kindergarten Lohren, ** Mitglieder bilden jeweils den Vorstand
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Jahresprogramm STV Kaltbrunn
2006
23. – 26. März Skiweekend in Ischgl MR
1. April Eishockey Männerriege in Bäretswil
2. April Geräteturntag See + Gaster in Benken
8. April Fasnachtsschlusshock
13. April Eishockey Männerriege – Aktivriege
19. – 23. April OFFA in St. Gallen
29. April Erdgascup Lütisburg
6. – 7. Mai Togg. Gerätemeisterschaft in Wattwil
13. Mai Vereinsmeisterschaft Aktive
20. Mai Kant. Sport Fit Tag in Kaltbrunn
3. Juni Jugitag See + Gaster in Benken
3. Juni Nationalturntag SG/AP/GL in Eschenbach
9. – 11. Juni Laufenthaler Verbandsturnfest in Zwingen TR
9. – 11. Juni Berner Oberländisches Turnfest in Reutigen DR + AR
10. – 11. Juni Zürcher Turnfest in Brütten FR + MR
17. Juni Turnfest Faustballer in Thayngen
24. – 25. Juni Oberaargau/Emmentaler Turnfest in Herzogenbuchsee AR
24 – 25. Juni Schwyzer Kantonalturnfest in Pfäffikon / Freienbach TR + DR
8. Juli 20. Bogmencup
12. – 13. August Turnfahrt Aktive
18. – 19. August Männerriegewanderung
20. August Turnfahrt FR + TR
26. August Hochzeit von Diana Büchel + Patrick Lendi
27. August Jugi-Ausflug
8. September Herbstversammlung Aktive
9. September Gasterländermeisterschaft in Benken
16. September Speercup
16. September Triathlon Aktive
20. September Präsidenten- und Leiterkonferenz in Wattwil
24. September Kant. Jugicup Final in Uzwil
4. – 5. Oktober Jahrmarkt FR + TR mit Aktive
14. Oktober Spieltag Gesamtverein STV Kaltbrunn
27. – 29. Oktober Togg. Spieltag in Eschenbach
4. November Thurcup Aerobic in Oberbüren
18. November 75 Jahre-Jubiläum Schwingerverband Rapperswil in Kaltbrunn
24. November Togg. Delegiertenversammlung in Schänis
4. Dezember Chlausabend FR + TR
6. Dezember Chlausabend Männerriege
8. Dezember Chlausabend Aktive

2007
12. – 13. Januar Hallenfussballturnier
9. Februar HV Männerriege
17. Februar Maskenball
18. Februar Fasnachtsumzug
23. Februar HV FR + TR
24. Februar Abgeordnetenversammlung SGTV in Engelburg
24. Februar Chupfencup
3. März Skitag FR + TR
17. März HV Aktive
14. – 24. Juni Eidgenössisches Turnfest in Frauenfeld
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Kupfen-Cup Kaltbrunn
Am 7. Januar organisierte die Männerriege
das Faustball Hallenturnier in Kaltbrunn. Es
war die 10. Auflage, leider meldeten sich nur 
8 Mannschaften an. Dennoch gab es wieder
hochstehende Spiele zu bestaunen, denn die
Teams waren sehr ausgeglichen, und schenk-
ten sich nichts.

Nach der Vorrunde standen beide Mann-
schaften aus Jona zuoberst, gefolgt von
Uznach. Schwarzenbach und Kaltbrunn 1
spielten ein Unentschieden. Am Schluss fehl-
ten den Einheimischen nur wenige Punkte,
und sie mussten den unglücklichen fünften
Zwischenrang, und den Ausschluss aus der
Finalrunde hinnehmen. Da auch die zweite
einheimische Mannschaft nicht zu überzeu-

gen vermochte, waren die beiden Kaltbrunner
Teams dieses Jahr nicht zuvorderst.

Rangliste:
1. Jona 2, 2. Jona 1, 3. Uznach, 4. Schwarzenbach, 5. Rüti,
6. Kaltbrunn 1, 7. Kaltbrunn 2, 8. Rapperswil,

Allen Sponsoren herzlichen Dank für 
die tollen Preise.

Turnier Root 
Die kleinsten Faustballer gingen am 8. Januar
an das U10 Turnier nach Root.

In den Gruppenspielen mussten die Kalt-
brunner gegen 4 Teams antreten. Kirchberg 2
wurde im ersten Spiel klar bezwungen, da-
nach wurde aber gegen Staffelbach verloren.

Gegen Schöftland konnte ein Satz gewon-
nen werden, jedoch verlor man gegen Teck-
nau klar.

Da Tecknau jedes Spiel gewonnen hatte,
und alle anderen Teams 3 Sätze, hatten unsere
jungen Spieler mehr als nur Glück. Denn Staf-
felbach und Schöftland schrieben Minusbälle,
Kaltbrunn und Kirchberg 2 hatten beide +1,
und durch den Sieg gegen diese Mannschaft,
stand unser Team auf dem 2. Zwischenrang,
und somit in der Finalrunde.

In dieser Schlussrunde spielte unser Team
gegen die Deutsche Mannschaft TV Wehr, sie

waren jedoch chancenlos. Im letzten Spiel
des Tages besiegte man Kirchberg 1 klar.

So standen unsere jungen Spieler Joel,
Diego, Sämy, Selina, Michi und Yanick hinter
Tecknau und Wehr auf dem hervorragenden 3.
Rang.

Rangliste:
1. STV Tecknau, 2. TV Wehr, 3. STV Kaltbrunn,
4. TV Kirchberg 1, 5. STV Wallisellen, 6. STV Staffelbach,
7. TV Kirchberg 2, 8. STV Alpnach, 9. STV Schöftland,
10. TV Kirchberg 3

Siegerehrung, es gab sogar 
einen kleinen Pokal.
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Die Schlussrunden der Hallen-Meisterschaft 
Vom 13. – 15. Januar wurden die letzten Spiele
der Hallen-Meisterschaft ausgetragen.
Zuerst mussten die Senioren am Freitag-
abend an die Finalrunde nach Rüti.

Das erste Spiel gegen Horgen wurde nach
Sätzen 1:3 verloren. In der zweiten Partie wur-
de Rüti aber 3:2 geschlagen. Damit erreichten
Toni, Andi, Peter, Markus und Kurt den guten
2. Schlussrang.
Rangliste:
1. TV Horgen 2, 2. MR Kaltbrunn, 3. STV Rüti,
4. MR Grüningen, 5. MR Horgen 1, 6. SATUS Dürnten

Das Senioren Team
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Am Samstag treten die Spieler der 4. Liga in
der Grosshalle an.

Die Entscheidung stand in der 2. Partie ge-
gen Horgen an. Leider wurde nicht gewonnen.
Da aber in allen anderen Spielen Kaltbrunn als
Sieger vom Platz ging, kann man Flör, Elmar
und Kurt, aber vor allem den jungen Spielern
Remo, Adi, Angelo und Sascha zum 3. Rang
gratulieren.
Rangliste:
1. TV Horgen, 2. MR Hombi, 3. STV Kaltbrunn, 4. STV
Rüti, 5. TSV Jona 7, 6. MR Grüt, 7. TSV Jona 6, 8. FBR
Bäretswil, 9. MR Uster, 10. TV Egg, 11. MR Fischenthal,
12. TSV Jona 8, 13. MR Hittnau

Und am Sonntag fuhren die kleinen U10 
Spieler nach Winterthur an die Finalrunde.

Im ersten Spiel wurde Jona knapp mit 33:32
geschlagen. Dann gab es eine klare Niederla-
ge gegen Elgg 1. Jedoch konnte Elgg 2 eben
so klar besiegt werden. So kann man den
gleichen Spielern, wie am Turnier in Root,
für ihre Leistung und der gewonnenen Silber-
Medaille herzlich gratulieren.
Rangliste: 1. FB Elgg 1, 2. STV Kaltbrunn,
3. TSV Jona, 4. FB Elgg 2, 5. STV Schlieren,
6. BSV Ohringen, 7. FB Elgg 3, 8. STV Oberwinterthur

Siegerehrung
in Winterthur

Impressionen der
letzten Runde
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Turnier Siebnen
Von der Männerriege Siebnen wurde zum
ersten Mal ein Hallenturnier ausgeschrieben.
Natürlich nahmen auch die Kaltbrunner mit ei-
ner Mannschaft daran teil. Am Nachmittag
des 11. Februar, einen Tag nach der HV, gin-
gen Flör, Peter, Sascha und Kurt etwas müde
in die erste Partie gegen Siebnen 2, und es
gab sogar einen Sieg. Danach aber eine Nie-
derlage gegen Galgenen 1. Auch wenn Tug-
gen bezwungen wurde, mussten wir etwas
zittern, denn von den 3 Gruppen kam nur der
beste Zweite in die Finalrunde. Es reichte, nun
musste Buttikon, Jona und nochmals Galge-
nen 1 bezwungen werden. Die ersten beiden
Gegner wurden besiegt, jedoch war Galgenen
an diesem Tag nicht unsere Mannschaft, und
man verlor nochmals. Da diese aber ein Un-
entschieden gegen Jona machten, wurde uns
der Turniersieg fast ein wenig geschenkt.

Rangliste:
1. MR Kaltbrunn, 2. MSV Galgenen 1, 3. TSV Jona Mix,
4. MR Buttikon, 5. MTV Lachen, 6. MR Wangen,
7. MSV Galgenen 2, 8. MR Siebnen 1, 9. MR Pfäffikon,
10. MR Uznach, 11. MR Siebnen 2, 12. MR Tuggen

Das Siegerteam

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

TTTTrrrreeeeuuuuhhhhaaaannnndddd HHHHüüüüeeeebbbblllliiii GGGGmmmmbbbbHHHH
Marianne Steiner

8888777722222222 KKKKaaaallllttttbbbbrrrruuuunnnnnnnn TTTTeeeellll.... 000055555555 222288883333 22223333 55555555 FFFFaaaaxxxx 000055555555 222288883333 33337777 33333333

Ärger mit der
BBBBuuuucccchhhhhhhhaaaallllttttuuuunnnngggg
SSSStttteeeeuuuueeeerrrreeeerrrrkkkklllläääärrrruuuunnnngggg
….....dann zum Fachmann
• Buchhaltung/Jahresabschluss
• Landwirschaftliche Buchhaltung/reduzierte

Aufzeichung bis max. 20 GVE
• Steuererklärung/Beratung
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Grosshallen-Turnier Uznach
An das Uznacher Turnier wurde dieses Jahr 
eine zweite Mannschaft nachnominiert, da
unsere Nachbarn etwas wenig Anmeldungen
hatten. So starteten 8 Teams gegeneinander,
und Kaltbrunn 1 hatte sogar den Pokal zu ver-
teidigen.

Die ersten beiden Partien konnte unsere
erste Mannschaft gewinnen. Dann kam Jona 1,
und es war klar, dass dies das Turnierent-
scheidende Spiel sein wird. In einem sehr aus-
geglichenen Match hiess es am Schluss 
Unentschieden. Jetzt mussten Remo, Elmar,
Flör, Dani und Angelo die restlichen vier Spiele
hoch gewinnen, denn sie konnten nicht darauf
hoffen, dass Jona ein Spiel verlieren wird.

Für Kaltbrunn 2 gab es gleich zwei Unent-
schieden gegen Buttikon und Jona Mix. Auch
wenn gegen die Favoriten verloren wurde,
konnten die Spieler Toni, Andi, Peter, Adi und
Kurt den 3. Rang erzielen. Leider konnte
Jona mehr Punkte sammeln, und verwies
Kaltbrunn 1 auf den 2. Platz.

Rangliste:
1. TSV Jona 1, 2. MR Kaltbrunn 1, 3. MR Kaltbrunn 2,
4. Rickenbach, 5. MR Uznach, 6. TSV Jona Mix,
7. MR Buttikon, 8. MR Benken,

www.omareisen.ch

Reisebusse bringen Sie
sicher an Ihr Reiseziel.

OMA Reisen Walde
Ochsner Max

Tel. 055 292 24 24
Fax 055 292 24 44
info@omareisen.ch

I h r  B o d e n l e g e r

Max Schneck
Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

Tel./Fax 055 283 14 68
Natel 079 216 64 03

Prompt-Fachgerecht
Teppiche

PVC
Hartbeläge

Parkett
Laminat

Kork



s e a t . c h

SEAT Altea.
5-Stern-Euro-NCAP-
Testsieger.

Was John McEnroe und der Sport-Van SEAT Altea gemeinsam
haben? Beide sind in null Komma nichts auf hundertachtzig. Aber der
Altea kann noch mehr: Er bietet ein enormes Raumangebot und atem-
beraubende Performance zugleich. Zum Beispiel mit den 150 PS des
2.0-FSI-Motors. Oder den 140 PS und dem gewaltigen Drehmoment
von 320 Nm des 2.0 TDI. Zusammen mit dem Direktschaltgetriebe
DSG eine Offenbarung im Antritt. So schnell kommt selbst McEnroe
nicht auf Touren. Egal, wie falsch der Linienrichter entscheidet.

Der SEAT Altea. 

Keep the rebel alive.

Der SEAT Altea ab Fr. .–24’550

BAUSPENGLEREI
BLECHBEDACHUNGEN
SANITÄRE ANLAGEN
8722 Kaltbrunn • Tel. 055 283 19 13 • Fax 055 283 48 59 • koni.jud@bluewin.ch
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Plauschturnier Kaltbrunn
Die Faustballer wollten einmal ein Plauschtur-
nier mit der Männerriege durchführen. So
wurde am Samstagnachmittag vor der «Metz-
gete» dies realisiert. Um 13.00 Uhr wurde ein-
geteilt: 4 Spieler kamen aus der Seniorenrie-
ge, 9 Spieler aus der mittleren Riege, 4 Spieler
aus der jüngeren Riege und der Rest waren
Faustballer. Die ältesten Teilnehmer sind über
70 Jahre, und der jüngste 14 Jahre alt, also
ein bunt gemischter Haufen. So musste es
auch sein, denn es war ja ein Plauschturnier.
Die Einteilung ging rasch, aus jeder Riege ein
Spieler plus 2 Faustballer, so gab es 5 Teams
à 5 Spieler. Vor Turnierbeginn machte Flör ein
kurzes Einlaufen, und dann ging es los. Am

Anfang mussten sich einige an das Spiel ge-
wöhnen, aber von Partie zu Partie lief es bes-
ser. Es wurden die Positionen gewechselt,
einmal vorne, einmal hinten, die Teams 
organisierten sich sehr gut. Es war auch aus-
geglichen, keine Mannschaft konnte alle Sät-
ze gewinnen. Im Verlaufe des Turniers gab es
aussergewöhnliche und hochstehende Spiel-
züge zu bestaunen, was von den Zuschauern
auch kräftig mit Applaus belohnt wurde. Man
konnte eigentlich sagen, es war ein rundum
gelungener Nachmittag. Am Abend an der
«Metzgete» war dann die Rangverkündigung,
und alle anwesenden Spieler bekamen ein
Präsent.
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Im 1. Rang war das Team 5:
Ein Schiff wird kommen
Mit dem Kapitän - Godi Goldiger,
dem Lotsen - Toni Kalberer, dem
Matrosen - Elmar Danuser, dem
Koch - Roman Brändli und dem
Steuermann - Werner Rotach.

2. Rang: Team 3: WM-Auswahl
Ernst Steiner, Albert Keller,
Urs Hinder, Markus Schwizer,
Flör Landolt, Sigi Müller.

3. Rang: Team 1: FB Weltmeister
07  
Toni Müller, Peter Rüegg, Roman
Rüegg, Sigi Müller, Peter Helbling,
Dani Kalberer.

4. Rang: Team 2: Oldi-Power 
Niklaus Böni, Lorenz Fäh, Franco
Fortunato, Fredi Thoma, Remo
De Felice.

5. Rang: Team 4: Heugumper
Walter Morger, Fritz Eberhard,
Guido Brunner, Andi Kurath,
Angelo Irsheid,
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56. Hauptversammlung der Männerriege
vom 10. Februar 2006 
Wollte Toni Kalberer an gleicher Stelle vor 
einem Jahr aktive, zufriedene Mitglieder, die
«dä Plausch händ», so verlangt er heute eine
Männerriege, die Leistung, Ausdauer und
Gesundheit in den Vordergrund stellt und
fördert. Mit dem Hinweis auf die Statuten
mit den entsprechenden Leitsätzen und der
Bemerkung, dass diese im letzten Jahr nur
halb erreicht worden seien, eröffnet Toni
Kalberer die 56. Hauptversammlung der Män-
nerriege Kaltbrunn im Rest. Speer. Nach der
Begrüssung der Gäste und dem Turnerlied
bittet der die wenigen, die noch rauchen,
während der HV auf das Rauchen zu verzich-
ten. Der Wille, der Gesundheit Nachdruck zu
verleihen, ist von Anfang an spürbar.

Jahresbericht des Präsidenten
Gleich nach der letztjährigen HV ging die

Faustballhallensaison weiter: Nach einem Tur-
nier in Wangen spielten die Faustballer am
Kupfen-Cup um den Sieg. Zum Ausgleich
zogen sich die Männerriegler Mitte März die
Hockeyhosen über und jagten dem schwarzen
Puck nach. Eine Woche später galt es dann
ernst, als sie gegen die Aktiven antreten mus-
sten: Leider verloren sie das Spiel knapp mit
6:5. Im März nicht fehlen durfte die Metzgete,
an der sich Männerriegler aller Riegen mit
ihren Frauen zu einem gemütlichen Schmaus
trafen. Mitte Mai flogen 28 Männerriegler nach
Berlin ans Deutsche Turnfest. Am ersten Tag
stand eine Stadtbesichtigung auf dem Pro-
gramm. Die Männerriegler konnten sich von
der bewegten Geschichte der alten, neuen
Hauptstadt Deutschlands vor Ort überzeu-
gen. Am Tag darauf gaben zwei Faustball-

mannschaften ihr Bestes. Das Spielniveau der
teilnehmenden Mannschaften war recht hoch,
doch erleichterte der vor dem Spiel genossene
«Appenzeller» das Mithalten und so war der
Spass am Spiel auf beiden Seiten in etwa
gleich. Zur selben Zeit machten sich die übri-
gen Männerriegler auf Entdeckungsreisen
und besichtigten z.B. das Rote Rathaus, den
Schlossplatz, den Alexanderplatz oder den
365 Meter hohen Fernsehturm. Nach der
wunderbaren Turnfestgala vom Montagabend
ging es Tags darauf mit besten Erinnerungen
wieder nach Hause. Wenige Tage später mas-
sen sich die Männerriegler an ihrem letzten
Wettkampf der Männerriegenmeisterschaft:
Ivan Küttel zeigte am meisten Können und
vermochte den Meistertitel zu gewinnen. Mit
dem Verbandsnationalturntag vom 11. Juni
stand ein weiterer Höhepunkt im Vereinsjahr
auf dem Programm. Das OK unter der Leitung
von Güscht Scherzinger hatte das Fest 
bestens vorbereitet und alle mithelfenden
Vereinsmitglieder des STV Kaltbrunn leisteten
das Ihre, dass sich alle Besucher vom Anlass
begeistert zeigten. Mit den Meistertiteln im
Kugelstossen, Schleuderballwerfen und in der
Pendelstafette kehrten die Männerriegler von
der Kantonalmeisterschaft in Balgach nach
Hause. Ebenso erfolgreich waren die Faust-
baller am Joner Oberseecup: Mit tollem Ein-
satz gewannen sie zum ersten Mal den her-
vorragenden 1. Platz. Nur ein vierter Platz
schaute für die beste Mannschaft am eigenen
Speer-Cup heraus. Ende Oktober zeigte der
STV unter dem Motto «Turnissimo» eine bun-
te Unterhaltungsshow à la «Benissimo». An
diesem wiederum sehr gut besuchten Kränzli
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glänzten die jüngere Riege mit «Blues Bro-
thers» und die mittlere Riege mit «Ab in den
Süden». Traditionsgemäss trafen sich die
Männerriegler Anfang Dezember zu ihrem
Chlaushöck im Rest. Bahnhof. Zu ihrer Über-
raschung wurden sie nicht von einem Chlaus
besucht. Auf engstem Raum gaben zwei
Tanzpaare der Rock'n'roll-Clubs aus Rüti
einen Einblick in ihr Können. Ein Spielabend,
an dem Männerriegler aller Altersklassen teil-
nahmen, beschloss das Turnjahr 2005. Beim
anschliessenden Spaghettischmaus konnten
sich die Männerriegler für den kommenden
Weihnachtsstress zur Genüge stärken. Bereits
am 7. Januar 2006 fand der Kupfen-Cup statt,
leider nur mit 8 Mannschaften. Am folgenden
Hallenfussballturnier erreichten die Senioren
nur den 3. Rang, während die jungen Faust-
baller den Pokal zum dritten Mal holten. An-
fang Februar wagten sich die Männerriegler
erstmals auf eine Schneeschuhtour. Vom
Ricken ging's über Wissboden, Regulastein
hinunter zum Klosterberg. Zum erfolgreichen
Erlebnis trugen nicht nur die hervorragenden
Schneeverhältnisse oder das wunderbare
Wetter bei, sondern auch die gute Stimmung
unter den Teilnehmern. Zum Abschluss seines
Jahresberichtes dankt der Präsident den Lei-
tern und den Vereinsmitgliedern für die vielen
schönen, unvergesslichen Stunden.

TK-Berichte, Jahresprogramm 2006, Ehrungen
In seinem TK-Bericht dankt Peter Schneider

Alfons Scherzinger und Sigi Müller für die
Organisation der tollen Meisterschaft 2005
und den 9 Männerrieglern, die an der Kanto-
nalmeisterschaft in Balgach teilgenommen
hatten, für ihren Einsatz. Faustballchef Kurt
Pfister zählte mit berechtigtem Stolz auf, an

welchen Turnieren seine Mannschaften das
oberste Trittchen auf dem Podest besetzten:
Wangen, Uznach, Etzel, Jona, Uznach, Butti-
kon und Lachen. Ganz ordentlich schlugen
sich die Junioren. Die Hallenmeisterschaft
schlossen sie gar auf dem 2. Platz ab. Ein
etwas leidiges Thema ist der dürftige Turn-
stundenbesuch der jüngeren Riege. Um dem
entgegenzuhalten wurde unter dem Titel
«Vision 2006» ein Konzept ausgearbeitet, das
das Turnprogramm speziell der jüngeren Riege
attraktiver gestalten und so wieder vermehrt
Männerriegler zum Mitmachen anlocken soll.
Am Turnbetrieb in der Halle wird festgehalten,
doch sollen verschiedene Aktivitäten auch
ausserhalb der Halle die sehr unterschiedli-
chen Interessen der Turner abdecken. Gross
geschrieben wird aber nach wie vor das in-
tensive Training, das einen aktiven Beitrag an
die Gesundheit jedes einzelnen beitragen soll.
Nach jedem halben Jahr soll Bilanz über die
gehaltenen Turnstunden gezogen werden. Die
Projektgruppe gibt sich Zeit bis 2008 und
zählt auf das Mitmachen aller jüngeren Män-
nerriegler. Das Jahresprogramm 2006 steht
punkto Aktivitäten dem letztjährigen in nichts
nach. Erster grosser Anlass im neuen Ver-
einsjahr wird der STV-Maskenball unter dem
Motto «Virus» mit dem anschliessenden Fas-
nachtsumzug sein. Neu findet vor der auf den
18. März angesetzten Metzgete ein Faustball-
turnier für alle Kaltbrunner Männerriegler statt.
Fürs 10-jährige Skiweekend-Jubiläum fahren
die Männerriegler nach Ischgl. Bruno Hinder
und Toni Kalberer organisieren den Anlass
zum letzten Mal. Nachfolger sind Roman
Brändli und Peter Helbling. Anfang April flitzen
die Männerriegler erneut in der Eishalle
Bäretswil um die Wette. Eigentlichen Höhe-
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punkt bildet der kantonale Sport Fit-Tag vom
20. Mai in Kaltbrunn. Unter der OK-Präsidentin
Charlotte Rüegg arbeiten Vertreter der Frauen-
und Töchterriege und der Männerriege an den
Vorbereitungen. Angemeldet sind bis heute
weit über 500 Teilnehmer. Zwei Turnfeste, die
Männerriegenwanderung, der Speer-Cup, der
Jahrmarkt und der Chlausabend beschliessen
das Vereinsjahr. Mit Ernst Steiner, Roman
Rüegg und Andreas Rüegg werden drei Neu-
mitglieder aufgenommen. Obwohl 2006 kein
Wahljahr ist, haben Franco Fortunato, Ernst
Jud und Peter Schneider den Rücktritt von
ihren Ämtern bekannt gegeben. Nach einigen
Worten erklärt sich Franco Fortunato bereit,
die jüngere Riege noch ein Jahr zu leiten.
Alfons Scherzinger wird Ernst Jud neu im
Vorstand vertreten und Franz Schnyder er-
klärte sich bereit, Peter Schneider als TK-Chef
abzulösen. Neu ist Ludwig Rüegg Vizepräsi-
dent der Männerriege. Weiterhin nicht besetzt
ist das Amt des Festwirts. Da das Budget
2005 nicht eingehalten werden konnte, die
Männerriege verdiente zu viel oder ging ein-
mal mehr sehr haushälterisch um mit dem
lieben Geld, wird der Jahresbeitrag nicht 
erhöht. Ludwig Rüegg konnte Niklaus Böni,
Toni Müller, Niklaus Blöchlinger und Alois
Zahner für hervorragenden Turnstundenbesuch
ehren. Gleiche Ehre kamen Alfons Scherzinger,
Lorenz Fäh, Ernst Jud, Peter Schneider, Peter
Helbling und Sigi Müller von der mittleren Rie-
ge zuteil. Aus erwähnten Gründen konnte
Franco Fortunato der jüngeren Riege keine
Lorbeeren für besonderen Turnstundenbe-
such verteilen. In den letzten Jahren ist die
Ernennung von Ehrenmitgliedern vernachläs-
sigt worden. Verschiedene Turner haben denn
in der Zwischenzeit ausgezeichnete Arbeiten
geleistet. Dies veranlasste den Vorstand, drei
Männerriegler zu Ehrenmitgliedern des Ver-

eins wählen zu lassen. Einstimmig wählten die
Männerriegler Ernst Jud, Ludwig Rüegg und
Kurt Pfister als Dank für deren grossen Ein-
satz zu neuen Ehrenmitgliedern. Ernst Jud
war mehrere Jahre Bauchef des Waldfestes
und ist seit 1997 Vorturner der mittleren Riege.
Ludwig Rüegg war einige Jahre Vorturner der
mittleren Riege und in den letzten Jahren
Festwirt mehrerer Grossanlässe. Aktuell amtet
er als Vorturner der älteren Riege. Junior Kurt
Pfister übte das Amt als Faustballchef Anfang
der 90er Jahre aus, ehe er seit 1999 den Trai-
nerposten ohne Unterbruch sehr erfolgreich
einnimmt. Besonderen Dank verdient Kurt für
den Aufbau und die Führung der Faustball-
juniorenabteilung. Mit einem kurzen Ausblick
auf 2007 (Eidgenössisches Turnfest) und 2008
(DV des Eidgenössischen Nationalturnver-
bandes) und den besten Wünschen fürs heu-
rige Vereinsjahr beschliesst Toni Kalberer die
diesjährige HV.

Thomas Grünenfelder

Ehrenmitglieder
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Mit Schneeschuhen unterwegs
Anfang Februar organisierte ich für die
Männerriege kurzfristig ein Schneeschuhwan-
dern für alle, die nicht in den Skiferien weilten.
Leider musste unser Vorspurer kurzfristig ab-
sagen, und ich übernahm die Leitung. So nah-
men wir eine grössere Tour unter die «Bretter».
Bei herrlichem Wetter genossen 10 Wander-
freudige die wunderschön verschneite Berg-
welt vom Ricken über den Wissboden, wo wir

eine kleine Rast machten, weiter über den
Regulastein hinunter zum Klosterberg. Dort
hielten wir die symphatische Serviertochter
mit Bestellen von «Nüssen» auf Trab und
erfuhren einiges von ihr. In Uetliburg wartete
unser Frauen-Taxi, welches uns nach einem
wunderbaren Tag wieder nach Hause brachte.

Toni Kalberer

Johann Gübeli

Abstieg vom Regulastein

Gruppenbild auf Regulastein
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Ski-Weekend in Ischgl/A
vom 23. – 26. März 2006
Zum letzten Mal nach 10 Jahren organisierten
Bruno Hinder und Toni Kalberer das beliebte
Ski-Weekend der Männerriege Kaltbrunn.
Nachdem die Durchführung des Skiplausches
in den letzten 9 Jahren in der Schweiz und im-
mer an einem anderen Ort stattfand, suchten
die Organisatoren für das Jubiläumsweekend
ein besonderes «Örtchen» wo man das Ski-
fahren wie das Gemütliche richtig ausleben
konnte. So stiegen am Donnerstagabend
31 gut gelaunte Männerriegler in den Car,
welcher von unserem Mitglied Toni Schnyder

sicher chauffiert wurde. Da sich unser Hotel
zirka 15 km von Ischgl entfernt in See befand,
wurden wir von einem einheimischen Car am
Freitagmorgen früh nach Ischgl zum Skigebiet
gebracht. Voller Erwartungen auf das Gebiet,
beförderten uns die Gondeln auf 2500 m. Ei-
ne riesengrosse und weisse Landschaft lud
uns zum Fahren ein. Trotz schlechter Sicht
wurden die kilometerlangen Abfahrten unter
die Bretter genommen. Zum Zmittag traf man
sich zum gemeinsamen Mittagessen, wo wir
auch auf unsere 3 Schneeschuhwanderer tra-
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fen. Nach einem Thaya-Teller (3 Schnitzel, 2
Würstchen, Pommes, Knöpfli, Gemüse und
Garnituren) fuhren wir auf den herrlichen Pi-
sten bis wir uns zum Apero in Ischgl trafen.
Nach einer wohltuenden Dusche, einem gut
tuenden Nickerchen und dem Nachtessen,
erkundeten einige (auch ältere) das Nachtle-
ben von Ischgl. Pünktlich zum Morgenessen
waren danach alle wieder mehr oder weniger
fit für einen weiteren Skitag. Zum Mittagessen
fanden sich alle, auch die Schneewanderer, in
Samnaun ein. Dort wurde von den beiden Or-
ganisatoren Bruno und Toni das Zepter für
das Organisieren der Skiweekends der näch-
sten 10 Jahre, an Peter Helbling und Roman
Brändli in einem feierlichen Akt übergeben.

Bei herrlichem Nachmittagswetter wurden
nochmals die Pisten so richtig ausgekostet,
bevor man die lange Abfahrt nach Ischgl
unter die Bretter nahm. Dort war man froh,
einen Platz zu finden an dem man sich aus-
ruhen und die Völkerscharen auf der Strasse
beobachten konnte. Nach dem Nachtessen
hiess es nochmals das Nachtleben geniessen.
Der junge Männerriegler (Jg. 60) welcher am
Freitagabend meinte, er könne mit einem über
50jährigen mithalten, musste leider schon
früh den Heimweg aufsuchen. Die Spätheim-
kehrer wussten es etwas früher, dass am
Sonntag das Wetter schlecht sein würde. So
beschloss man, dass die Skier in Ischgl geholt
und dann die Heimreise frühzeitig angetreten
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wird. Als es um 11 Uhr immer noch regnete
und die Berge verhangen waren, war auch der
grösste Optimist überzeugt, dass es heute
keinen Sinn machte, auf die Bretter zu stehen.
So fuhren wir nach Kaltbrunn zurück, wo ein
feines Essen nochmals offeriert wurde.

Die Organisatoren Bruno und Toni sind sehr
froh, dass in den vergangenen 10 Jahren
keine schweren Unfälle passiert sind. Sie
hoffen, dass die von ihnen durchgeführten
Weekends allen gefallen haben, dass das Ski-
fahren wie das Gemütliche nicht zu kurz 
kamen und bedanken sich bei allen, die ein-
mal oder mehrere Male daran teilgenommen
haben.

Unter all den Teilnehmern hat es ein Männer-
riegler geschafft, an allen 10 Durchführungen
teilzunehmen. Ganz herzliche Gratulation an
Roman Brändli.

Den neuen Organisatoren wünschen wir für
die nächsten 10 Durchführungen alles Gute,
viele Teilnehmer, keine Unfälle und viel Spass.

Toni Kalberer
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Trockenmauer Kirchhalden
Vier Mitglieder der Männerriege, verstärkt mit
Mitarbeitern von OePlan, bauten am Sams-
tagmorgen, 25. März 2006 in der Kirchhalde
eine Trockenmauer. Kurt Pfister betätigte sich
als versierter Fahrer der Raupenkarrette, Go-
di Goldiger, Kurt Minder und Dani Rüegg als
Steinheber und Maurer. Auf dem vorbereite-
ten Kieskoffer wurde Stein um Stein aufge-
schichtet, mit einem Anzug von 1:10. Die ent-
stehende Mauer wurde nach und nach mit
wild gebrochenen Steinen keilförmig hinter-
füllt. Was um 8.30 Uhr mit Transporten
begann und um 10.00 Uhr mit einem feinen
Znüni unterbrochen wurde, war bereits um
12.00 Uhr eine fertig erstellte Trockenmauer.
Sie bietet in Zukunft vielen Reptilien und
Amphibien Unterschlupf. Wir Männerriegler
lernten, wie man eine solche Mauer erstellen
kann. Bestens auch, dass die Stiftung den
örtlichen Vereinen die Möglichkeit bietet, das
Metier Natur und Landschaft kennen zu ler-
nen. Wir freuen uns auf den nächsten Einsatz.

Dani Rüegg

Während der Arbeit.

Der schöne Abschluss. Gruppenfoto vor der Trockenmauer
mit Hans Graf vom Stiftungsrat der Georg Steiner Stiftung

Kirchhalde, Männerriegler und Mitarbeiter von OePlan
bunt durchmischt.
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Vision 2006
Seit einigen Monaten ist die Teilnahme der
jüngeren Männerriegler an ihrem Turnbetrieb
sehr gering. Um dem entgegenzuwirken be-
auftragte der Vorstand der Männerriege eine
Kommission mit dem Auftrag, ein Konzept 
für einen neuen Turnbetrieb auszuarbeiten. An
der HV der Männerriege präsentierte Martin
Hofstetter nun das Konzept «Vision 2006».

Im Folgenden möchten wir in einigen Aus-
zügen aus der Präsentation einen Einblick ins
Konzept «Vision 2006» geben.

Mitglieder der Arbeitsgruppe «Vision 2006»
Peter Schneider TK-Chef
Dani Rüegg
René Eberle
Martin Hofstetter

Gründe für den Rückgang
– berufliche Belastung
– eigene Interessen
– gleichzeitiges Mitmachen in anderen

Vereinen: Curling, Inline oder Radsport
– fehlende Eigenmotivation am Feierabend
– lästiges Plakatverteilen, Fasnachts-

wagenbauen usw.
– Geräteturnen

Konkrete Ziele von Vision 2006
– Gutes Einlaufen und Gymnastik sind ein

Muss.
– Ablauf des Turnabends ist klar strukturiert:

Einturnen, Hauptteil, Dehnen.
– Jeder Turner will gefordert werden.
– Gezielter Aufbau über längere Zeit ist ein

wichtiges Teilziel.

– Trainingseinheiten werden über das ganze
Jahr angeboten.

– Das Training soll zielgerichtet sein.
Beispiele: Turnfest, Spielturnier (Faustball),
Laufturnier, Unihockeyturnier etc.

– Der Mix zwischen polysportivem Turnen
und wettkampfgerichtetem Training muss
stimmen.

– Wichtig sind auch Spiele, Kameradschaft
und Gemütlichkeit.

Neuerungen mit «Vision 2006»
– Die Mitglieder aus der Arbeitsgruppe

gestalten die Turnstunden im 1. Halbjahr 
alleine oder gemeinsam.

– Das Turnprogramm ist nicht nur sehr 
vielseitig und abwechslungsreich, es hat
auch einen roten Faden: Kondition und
z.B. Aufbau für Turnfeste haben ihren
festen Platz.

– Das Konzept lässt aber einem «noch zu 
findenden» Vorturner jederzeit genügend
Möglichkeiten, seinen persönlichen Stil
einzubringen.

Turnprogramme
1. Quartal
28. Februar Kondition
07. März Hassler Medical Fitness 
14. März Unihockey mit Martin
21. März Schwimmen, evtl. Aqua Fit
28. März Kondition

2. Quartal
04. April Unihockey mit Martin
11. – 18. April Ferien
25. April Aufbau LA, Spiel Unihockey  
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02. Mai Kondition
09. Mai Gesamttraining LA
16. Mai Vorturners Stunde
23. Mai Gesamttraining LA
30. Mai Vorturners Stunde
06. Juni Gesamttraining LA
13. Juni Bike mit René und Martin
20. Juni Fussball mit Sisto und Roman
27. Juni Vorturners Stunde

3. Quartal
04. Juli Spielabend
11. Juli Schulferien/OSZ, Wanderung
18. Juli Schulferien/OSZ, Wanderung
25. Juli Schulferien/OSZ, Wanderung
01. August Schulferien
08. August Schulferien
15. August Beginn Turnen

Einige Gedanken zum Schluss
– Die Arbeitsgruppe ist sich sehr wohl

bewusst, dass sich von gestern auf
heute keine grosse Veränderungen
erzwingen lassen.

– Das Konzept könnte auch Vision 2008
heissen, denn zwei Jahre sollte ihm
entgegengebracht werden.

– Die Arbeitsgruppe möchte nicht nur 
mit Kreativität in der Ausarbeitung des 
Programms brillieren, sondern auch Aus-
dauer zur Umsetzung beweisen.

– Der Trainingsplan soll eingehalten werden,
auch bei schwacher Beteiligung.

– Eine erste Zwischenbilanz wird anlässlich
der TK-Sitzung im Juni 2006 gezogen.

– Gleichzeitig erfolgt auch der Start zur Aus-
arbeitung des Programms für das 2. Halbjahr.

– Die Arbeitsgruppe freut sich auf die
Unterstützung von allen und hofft 
baldmöglichst auf eine prall gefüllte
Turnhalle mit den «Jüngsten der Männer-
riege Kaltbrunn».



Praxis für allgemeine Zahnmedizin
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OFFA 2006, auch die Mädchenriege
Kaltbrunn ist dabei!
Vom 19. – 23. April findet in den Olma-
Hallen die alljährliche OFFA statt. Bereits zum
10. Mal in Folge bietet sich dem SGTV die
Gelegenheit, auf das vielfältige Vereinsturnen
sowie den Spitzensport aufmerksam zu ma-
chen. Von Mittwoch bis Sonntag finden täglich
4 Vorführblöcke zu je ca. einer Stunde statt.
Die Darbietungen in der Halle 1.1 beginnen
um 11.00/13.00/15.00 und 16.30 Uhr.

Auch die Mädchenriege Kaltbrunn, unter
der bewährten Leitung von Silvia Brunner, zeigt
sich in St. Gallen einem grossen Publikum!

Mittwoch, 19. April
Gym Kirchberg, Tanz im Orient

Donnerstag, 20. April
STV Kirchberg, Team Aerobic
RG Diepoldsau, Einzel u. Gruppenvorführungen
TZ Fürstenland Männer, Strandakrobatik

Freitag, 21. April
RG Berneck, Einzel- und Gruppenübungen
Mädchenriege STV Kaltbrunn, Aerobic Tanz Hip Hop
STV Grabs, Streetdance

Samstag, 22. April
Getu Staad, Bodenakrobatik
TZ Fürstenland Frauen, Schwebebalken
STV Kirchberg, Team Aerobic
TSV Wattwil Salto Jugi, Bodenturnen
TZ Fürstenland Männer, Strandakrobatik

Sonntag, 23. April
Getu Staad, Bodenakrobatik
Akro Team TV Gossau, Titanic

Weitere Arenavorführungen
Nebst diesem vielversprechenden Programm
von SGTV- Vereinen treten noch weitere 7 Sport-
verbände in der Arena auf. Zu bewundern sind
Judo, Fechten, Kunstradfahren, Unihockey,
Turnvorführungen von SVKT und Sport Union
sowie der Ostschweizerische Kavallerieverein.

Rege Sporttätigkeit auch in der Halle 1.0
Es spricht für die positive Entwicklung der
OFFA, dass dieses Jahr nicht weniger als 23
St. Galler Sportverbände mitmachen. Die Ver-
bände Eissport, Boxen, Tennis, Kavallerie-
und Reitvereine sowie auch der SGTV nutzen
die zusätzlich zur Verfügung gestellten Räum-
lichkeiten der Halle 1.0.

Dabei wartet der SGTV unter der Leitung
von Markus Meli mit einem einmaligen Projekt
auf. Jugendliche aus dem ganzen Verbands-
gebiet treffen sich am Vormittag in der Halle
1.0 und bereiten unter kundiger Leitung eine
Shownummer vor, welche sie am späteren
Nachmittag in der IG Sportmanege in der Halle
1.1 dem Publikum vorführen. Zudem bietet
der SGTV zwei Disziplinen für Passanten an,
bei welchen ein Tagesrekord erzielt werden
kann. Beim dritten Angebot können Jugendli-
che und jung gebliebene Erwachsene Fahnen
und Papierbogen bemalen. Diese Kunst-
stücke werden alsdann zur Dekoration der
Halle benutzt!

Mit einer weiteren Attraktion in Form eines
Sportpasses warten die IG und das ASP auf.
Wer sechs verschiedene Sportarten an den
mit OL- Postenflaggen bezeichneten Ständen
besucht, erhält als Belohnung ein Geschenk
am IG/ASP Stand.
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Videos und Gemütlichkeit am toll eingerichteten
SGTV- Stand
Auch diesmal ist der Vorstand des SGTV
während allen fünf Tagen mit einem eigenen
Stand vertreten. Ein besonderer Anziehungs-
punkt dürfte wiederum der grosse Plasma-
Bildschirm sein, auf welchem interessante
Ausschnitte aus turnerischen Grossanlässen
bestaunt werden können. Am Stand können
aber auch wichtige Infos geholt und die Klein-
kinder erhalten wiederum Gratisballone. Wer
die Geselligkeit gerne pflegt, ist jederzeit gerne
willkommen, um bei einem Apéro mit den
Vorstandsmitgliedern anzustossen und mit
weiteren Turnfreunden zu fachsimpeln.

SGTV- Botschafterin Frau Regierungsrätin Karin
Keller- Sutter anwesend

Nach dem Besuch und einigen interessanten
Worten an die Abgeordneten des St. Galler

Turnverbandes vom 4. März in Wil erweist uns
Frau Regierungsrätin Karin Keller- Sutter 
erneut die Ehre. Die SGTV- Botschafterin für’s
ETF 07 in Frauenfeld besucht uns am Sams-
tag, 22. April in der Halle 1.1. Von 14.30 –
15.30 Uhr steht sie am SGTV- Stand Red und
Antwort.

Ein Besuch an der OFFA lohnt sich auf je-
den Fall, denn nebst einer interessanten Aus-
stellung erwartet die Besucher ein ebenso
vielseitiges Sportangebot.

Auf einen Grossaufmarsch freuen sich alle
Teilnehmer/innen und der Vorstand des SGTV.

August Scherzinger 
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Erfreuliches
400. Mitglied in die Aktivriege aufgenommen
An der 90. Hauptversammlung des Turnver-
eins Kaltbrunn war das Traktandum Mutatio-
nen mit einem kleinen Jubiläum verbunden.
Grund dafür war die Aufnahme des 400. Mit-
gliedes in der 90- jährigen Geschichte des
TVK. Nicht weniger als 11 neue Aktive hatten
die Chance, per Losentscheid diese magi-
sche Zahl im «altehrwürdigen» Mitgliederbuch
sein eigen zu nennen. Präsident Daniel
Zahner konnte mit Freude Armin Scherzinger
als 400. Mitglied in der Akivriege willkommen
heissen.

Gründe für den grossen Mitgliederzuwachs
Viele Vereine, nicht nur in Turnerkreisen,
bekunden immer mehr Mühe, genügend
Nachwuchs für ihren Verein zu gewinnen.
Nicht so bei der Aktivriege des STV Kaltbrunn.
In den letzten Jahren kamen regelmässig
jeweils vier bis acht neue Turner dazu. Mit elf
neuen Mitgliedern wurde im Jahre 2006 ein
absoluter Rekord erzielt. Somit wurde also
eine ganze «Fussballmannschaft» aufgenom-
men!

Apropos Fussball: Unter den Neumitglie-
dern hat es tatsächlich auch solche, für welche
Fussball absolut kein Fremdwort ist. Ich denke
da in erster Linie an Mario Schnyder, der beim
FC Luzern schon Super League- Luft ge-
schnuppert und momentan einen Stammplatz
beim FC Tuggen hat. Und diese Mannschaft
ist doch immerhin souveräner Leader in der 
1. Liga! Viele werden sich fragen, was denn
einen so erfolgreichen Fussballer zum TVK
zieht. Hauptgründe sind sicher die grosse
Vielfalt im Trainingsbetrieb und die tolle
Kameradschaft. Denn der TV Kaltbrunn be-
streitet schon seit Jahren Disziplinen in den

Sparten Geräteturnen, Gymnastik, Leichtath-
letik, Nationalturnen und Spiele. Aber auch für
die Geselligkeit bleibt nach der Turnstunde
oder an Anlässen genügend Zeit.

Im TVK hat es aber auch Platz für junge Tur-
ner, die aus verschiedenen Gründen sportlich
keine Top- Leistungen erbringen können,
ihren Beitrag zum Vereinsleben aber woan-
ders leisten. In dieser Hinsicht übernimmt der
STV Kaltbrunn immer wieder eine sehr sozia-
le Aufgabe für’s allgemeine Wohlbefinden der
Bevölkerung.

Übrigens: Alle diese positiven Eigenschaf-
ten treffen auch auf die Frauen- und Töchter-
riege zu, welche im Moment ebenfalls keine
Nachwuchssorgen hat. Zu diesem Phänomen
tragen nebst einer guten Vereinsführung auch
die Mädchen- und Jugileiter bei, welche ihre
Jugendlichen auf den Übertritt zu den Aktiven
vorbereiten.

Imelda Stadler neue Präsidentin und Hanspeter
Jud neues Vorstandsmitglied im SGTV
An der AV des St. Galler Turnverbandes wur-
de Imelda Stadler aus Ganterschwil zur 
neuen Präsidentin gewählt. Ebenfalls Einsitz
im grössten Sportverband des Kantons 
St. Gallen nimmt Hanspeter Jud aus Benken.
Zu dieser ehrenvollen Wahl gratuliert die Kalt-
brunner Turnzytig den beiden engagierten
TurnerInnen herzlich. Ich persönlich freue
mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit
mit Imelda und dass mit «Hampi» ein zweiter
Turner die Region «vor dem Ricken» im SGTV
verstärkt.
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Wiederum tolle Leistungen der Turner am
Engadin Skimarathon
Auch dieses Jahr starteten wieder einige Tur-
ner am traditionellen Engadin Skimarathon.
Dieser 38. «Engadiner» wird den über 10'000
Teilnehmern noch lange in Erinnerung blei-
ben. Das bestätigten auch die vier Kaltbrun-
ner Turner, welche nicht nur gegen die Kälte,
sondern vor allem gegen einen «bissigen»
Wind zu kämpfen hatten. Diese schlechten
äusseren Bedingungen führten dazu, dass an
Rekordzeiten diesmal nicht zu denken war …
Mit viel Kampfgeist erzielten die Kaltbrunner

folgende Ränge: 1651. Rang Toni Ronner,
2192. Rang Fredy Scherzinger, 5286. Rang
Willi Sacchi, 5971. Rang Kurt Sacchi. Nebst
den sehr guten Klassierungen von Toni Ron-
ner und Fredy Scherzinger erstaunt vor allem
das Debut von Sprinter und Ex- Zehnkämpfer
Kurt Sacchi auf dieser Ausdauerstrecke!

August Scherzinger

Besser fahren mit SUBARU 4x4 

Besuchen Sie uns unter www.steiner-subaru.ch

Garage Hüebli Urs Steiner AG Kaltbrunn
Verkauf � Service � Reparaturen 

Telefon 055 283 19 28 
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Regenbogenpresse
Wo bleibt denn da die Schwesternliebe....
Auch am diesjährigen Hallenfussballturnier
machten wieder etliche Turner von sich reden.
Einer davon nicht unbedingt im Positiven,
sondern eher im negativen Sinn. Obwohl total
wieder sehr viele Mannschaften mitmachten,
fiel doch sofort auf, dass in der Kategorie
Mixed weniger Teams auf dem Spielplan
waren. Grund für diesen Rückgang war das
Fehlen zweier Mannschaften, die schon seit
Jahren regelmässig mitmachen. Es bleibt die
Frage offen, ob dieses Missgeschick beim
Absender des Anmeldeformulars oder beim
Empfänger lag. Dann kommt’s halt einfach
noch drauf an, was man unter Anmeldefor-
mular versteht … Zum Glück sind die beiden
Personen recht nah verwandt und sind mit
dem STV Kaltbrunn eng verbunden, sodass
sich der Imageschaden in Grenzen hielt …

Zeitverschiebung einmal anders
Der Schnee schmilzt allmählich, die Tage
werden länger, die ersten Schneeglöckchen
erblicken die wärmende Sonne. Es ist Frühling!
Und damit auch wieder Zeit für die halbjährli-
che angesagte Zeitverschiebung. Und immer
wieder die sich aufdrängende Frage: Wie und
wie viel wird geschoben. In einem Punkt sind
wir uns einig: Es wird nur 1 Stunde geschoben.
Doch diese Einigkeit herrscht offenbar nicht
überall. Ein Aktivmitglied, angereist aus dem
Glarnerland, erschien doch tatsächlich eine
ganze Woche zu früh zur Hauptversammlung.
Ein Problem mit dem Umstellen der Uhren?

Nach zeitaufwädigen Recherchen kann ich
Ihnen versichern, dass weder der Kanton Gla-
rus noch die dem Turner Wohnsitz bietende
Gemeinde Mitlödi eine solche Form von Zeit-
verschiebung kennen ...

Sehr erotische Frau gab auch beim Rock’n Roll
alles …
Auch am diesjährigen Fastnachtsumzug wus-
ste sich die Männerriege Kaltbrunn wiederum
gut zu «verkaufen». Denn das brandaktuelle
Thema «Verwendung des Bahnhofgebäudes»
liess ihrer Fantasie freien Lauf. Rein zufällig
spielte dabei auch das Stichwort «Erotik»
keine unbedeutende Rolle. Einige der sehr
erotischen Frauen gaben nicht nur am Umzug
alles, sondern spielten ihre Frühjahrsform
auch noch am Abend aus. Besonders zu 
erwähnen gilt es jene «Frau», welche mit ihrer
Tanzpartnerin den ganzen Speersaal mit akro-
batischen Tanzeinlagen zu begeistern wusste!
Da kann man nur sagen: gelernt ist gelernt!

Eine GV mit Folgen
Da die Banken immer weniger Zinsen aus-
zahlen, muss man diese einfach in Naturalien
abholen, dachte sich ein Turner.

Darum zuerst den Apéro bei der Bankver-
sammlung geniessen und anschliessend mit
der Frau ans Vorstands- und Leiteressen.
Kurz vor dem Abendessen musste die Gattin
dem Vereinspräsidenten mitteilen, dass ihrem
Ehegatten ein Teil der «Dividende» zu Kopf
gestiegen ist und der andere Teil etwas
schwer im Magen liegt, und sie beide deshalb
vom Vorstandsessen fernbleiben müssen …

Laute Motoren erregen Aufmerksamkeit
Dies durfte ein Aktivturner am eigenen Leib
erfahren, als er mit seinem «Renn»-Auto von
einem Restaurant zum nächsten fuhr. Dieser
wurde dazwischen ganz höflich von einer Po-
lizeistreife angehalten.

«Den Ausweis bitte, anschliessend einmal
ins Röhrchen blasen!»



KARL ROSENAST
Fensterbau
Innenausbau
Schreinerei
M ö b e l

Wir empfehlen uns für 
Isolierfenster
(EMPA-geprüft) aus:

• Holz
• Holz-Metall
• Kunststoff

Auf Wunsch:

• Schall- und
Wärmeschutzverglasung

• Spez. Sicherheitsbeschläge

Benknerstrasse 30 Tel. 055 283 16 45
CH-8722 Kaltbrunn Fax 055 283 33 91
www.rosenast-fenster.ch

Hämmerli AG Sanitär Heizung Spengler
Bahnhofstrasse 11 8722 Kaltbrunn

Tel. 055 293 31 90 Fax 055 293 31 91

Ihr Fachmann für 
Sanitär & Heizung

Planung Neubau Umbau Reparaturservice
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Alles war in bester Ordnung. Leider aber hat-
te sich das Neu-Aktivmitglied vergessen an-
zugurten.

Trainerjacke
«Wo isch au mini Trainerjacke? Wer hät mini
Trainerjacke ipackt? Häsch du mini Trainer-
jacke a? Öpper hät mini Trainerjacke gchlaut!!!»
So häts emol i de Garderobe tönt und eso isch
es au no lang, lang witergange. Doch uf eimol
hät sich die Turnerin gfroget öb sie d’Trainer-
jacke überhaupt mitgnu hät.

Und prompt hät sich dänn usegstellt, dass
die ageblich verschwundeni Trainerjacke dihei
im Chaste ghange hät und dass die ganz Uf-
regig für d’Chatz gsi isch.

Gesucht Putzfrau
Gesucht Putzfrau mit Spezialgebiet Büromap-
pen! Interessenten melden sich bitte mit
schriftlicher Bewerbung bei Hauptleiterin der
Frauen- und Töchterriege , welche die dickste
und verstaubste Büromappe besitzt oder wel-
che schon seit bald 2 Jahren keinen Früh-
lingsputz mehr geniessen durfte.

Quiz:
a) Welches Rasseweib liebt das Fahren in schnellen Auto
und das Blitzgewitter der Strassenpolizei? Ob sie Gefallen
an Blech- oder Naturpolizisten findet? Sie sammelt liebend
gern regelwidrige Bussen.
b) Welches naive Weib fand Gefallen an diesem Rasseweib
und wurde zur nicht billigen Nachahmetäterin? 
Nicht aber aus Gefallen an den Bussen oder den Blech-,
sprich Naturpolizisten, sondern aus Angst, die Columbia-
nische Männer- und Musikwelt zu verpassen.

Lesebrille
Zum Turnen bruchts Turngwand. Aber es isch
nüd schlecht, wänn irgendeini vo dä Turne-
rinnä bi dä Fraue 2 au nu würdi en Lesebrille
iipacke. Dänn mer isch scho uf verlorenem
Poschtä, wänn das ganzi Vierergrüppli nüd
chan läsä, was mer so setti machä bim
Poschtälauf.

Service Service

Verkauf: Rickenstrasse 4
Werkstatt: Uznacherstr. 21
8722 Kaltbrunn

Bruno Bachmann AG

Tel. 055 283 11 70
garbach@bluewin.ch
www.garagebachmann.autoweb.ch



Peter Vögeli-Beerli
Uznacherstrasse 1
CH-8722 Kaltbrunn
www.voegeli-markt.ch
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Freud und Leid
GGeebbuurrttssttaaggee

11.04.1976 Schnyder Bruno 30 Jahre
13.04.1946 Hangartner Annelies 60 Jahre
14.04.1946 Morger Lisbeth 60 Jahre
22.04.1986 Bless Karin 20 Jahre
18.05.1946 Zahner Zita 60 Jahre
20.05.1976 Zahner Monica 30 Jahre
26.05.1966 Hämmerli Fränzi 40 Jahre
30.05.1941 Rüegg Gisela 65 Jahre
17.06.1986 Hämmerli Tanja 20 Jahre
26.06.1986 Fäh Desire 20 Jahre
02.07.1946 Rüegg Franz 60 Jahre
10.07.1926 Hinder Bruno sen. 80 Jahre

GGeebbuurrtt

Monica und Daniel Zahner:
Anina am 8. Februar 2006

WWiirr ddaannkkeenn aalllleenn uunnsseerreenn

IInnsseerreenntteenn
ddaass TTuurrnnzzyyttiigg--TTeeaamm
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… und die Welt dreht sich weiter, als wäre nichts geschehen, doch
gibt es ein paar Herzen, die vermissen Euch sehr …

Martha Steiger- Küttel
30. November 1923 bis 26. Januar 2006

Im winterlichen Januar mussten wir Abschied nehmen von unserer
Fahnengotte und unserem Gründungsmitglied Martha Steiger-
Küttel. Martha wird uns mit ihrer aufgestellten und geselligen Art in
bester Erinnerung bleiben.

Marie Weber
26. November 1928 bis 29.Januar 2006

In der Fasnachtszeit, welche Marie liebte,

verliess sie uns ganz plötzlich.

Dankbar darüber, dass wir mit Marie viele

lustige Momente erleben durften,

trösten uns über den plötzlichen Verlust 

hinaus.





P.P.
8722 Kaltbrunn

www.stvkaltbrunn.ch
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Mädchen- und
Jugendriege

Fraue
n

- und
Töchterriege

HIER KÖNNTE DOCH

IHR INSERAT
STEHEN UND VON
VIELEN TURNERINNEN,
TURNER UND TURN-FANS
GELESEN WERDEN!

Wenn auch Sie ein Inserat in
unserer Turnzytig erscheinen lassen
möchten, informieren Sie sich
doch über Grösse und Preis bei:

RÖSLI DUFT-KÄLIN,

DATTIKONSTR.9, 8730 UZNACH

TELEFON 055 280 46 06,

R.DUFT@HISPEED.CH
vielen Dank!

STV Kaltbrunn


